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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Wahlaufruf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am 08. März 2026 stehen Wahlen zum Landtag von 
Baden-Württemberg an. Wahlen sind neben der 
Gewaltenteilung das wichtigste Werkzeug unserer 
Demokratie. Sie geben uns allen die Möglichkeit, die 
politischen Geschicke unseres Landes aktiv mitzube-
stimmen. Mit unserer Stimme entscheiden wir darüber, 
welchen Weg unser Gemeinwesen in den kommenden 
Jahren einschlagen soll.
 
Die Demokratie auf dem Gebiet des heutigen Deutschlands ist im Verhältnis zur langen 
Geschichte dieses Siedlungsraumes noch jung. Sie musste über Generationen hinweg 
erkämpft werden. Der Weg zu unserem heutigen freiheitlich-demokratischen Rechtsstaat 
war nicht geradlinig. Unser Land und unser Volk mussten schwere Rückschläge erleben – 
Zeiten von Diktatur und Unrechtsherrschaft, in denen Freiheit, Mitbestimmung und Men-
schenrechte außer Kraft gesetzt waren.
 
Gerade vor diesem historischen Hintergrund wird deutlich, wie wertvoll und schützenswert 
unsere Demokratie ist. Sie lebt vom Mitmachen. Sie lebt von Beteiligung. Sie lebt davon, 
dass Bürgerinnen und Bürger Verantwortung übernehmen.
 
Die Badener und die Württemberger, stimmen seit 1952 über die Zusammensetzung  
unseres Landesparlaments ab. Jetzt haben wir wieder diese Chance dazu und können zur 
Wahlurne schreiten.
 
Ich rufe Sie daher auf: Gehen Sie wählen. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht. Geben Sie Ihre Stimme 
der Kandidatin, dem Kandidaten oder der Partei, die Ihren persönlichen Überzeugungen 
und Vorstellungen am nächsten stehen.
 
Demokratie geht uns alle etwas an – also machen wir etwas daraus.

Ihr Bürgermeister
Patrick Söndgen
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 07. März 2026 und Sonntag, 08. März 2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung: 
Ab 01.01.2026 ist die Wertstoffannahme an der Sporthalle ein-
gestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net wieder im 14-Tagerhythmus.
Erste Annahme: Am Samstag, 21. März 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag 
geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA) .
Erste Annahme: Am Samstag, 14. März 2026 13 - 16 Uhr 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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SICHERHEIT IN UNSERER REGION:  
ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
Eine Einladung des Seniorenteams

Dienstag, 17. März, 14 Uhr  –   
voraussichtlich Rathaus-Sitzungssaal* 

Herzliche Einladung zu einem spannenden Vortrag von 
Polizeipräsident Uwe Stürmer (Ravensburg) 

Nach Kaffee/Kuchen erläutert er aktuelle Entwicklun-
gen, Hintergründe und Herausforderungen der Sicher-
heitslage in unserer Region Bodensee-Oberschwaben.

Themen:
• Sicherheit in Oberschwaben: Zahlen, Daten, Fakten
•  Einblicke in Polizeiarbeit, öffentliche Wahrnehmung nach spektakulären Vorfällen  

(z. B. Anschläge, Amokfahrten)
•  Herausforderungen im Polizeialltag (Personalsituation, Cannabisregulierung, Tech-

nik, Cybercrime, Sonderkommissionen)
• Offener Austausch: Vertrauen, Prävention, Zukunft der Polizeiarbeit
 
Anfragen und Anmeldungen bei Silvia Weindorf, Telefon: 07520 22 99 - bis Sonntag,  
08. März 2026.

Wir freuen uns auf Sie. Ihr Seniorenteam Bodnegg
 
*) Der Veranstaltungsort wird der Zahl der Anmeldungen angepasst und kann sich ggf. noch 
ändern – er wird rechtzeitig verifiziert bzw. mitgeteilt.

 

 
Cafè Kolping
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Auch dieses Jahr möchten wir, vom Kolpingteam, Euch wieder einmal in geselliger Runde mit Kaffee,  
Schokomilch, Tee, Zopfbrot, Butter, Honig und Marmelade verwöhnen.

Wir laden Euch dazu am Sonntag den, 08. März 2026 nach dem Gottesdienst (9.00 Uhr) ins Kolpingheim ein.
Da alle Zutaten von Kolpingmitgliedern gespendet werden, können wir den gesamten Spendenerlös  
„Ärzte ohne Grenzen” zukommen lassen.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Das Kolpingteam
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Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen Weltgebetstag ein:

Freitag, 6. März 2026,
um 18 Uhr, in der
Bodnegger Pfarrkirche.
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es im Dorfgemeinschaftshaus ein Fest mit 
landestypischen Speisen.
 
Menschen in über 150 Ländern der Erde feiern an diesem Tag den Weltgebetstag.  
Spirituelle Verbundenheit, Engagement für soziale Gerechtigkeit und weltweite Frauen-
solidarität gehören beim Weltgebetstag zusammen. In diesem Jahr haben Christinnen 
aus Nigeria die Liturgie gestaltet, „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverhei-
ßendes Motto.

Nigeria ist ein wirtschaftlich starkes Land, Reichtum und Macht sind aber sehr ungleich 
verteilt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Span-
nungen. Lasten werden vor allem von Frauen auf dem Kopf transportiert, auch unsicht-
bare Lasten wie Armut und Gewalt.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten vom Mut alleinerziehender Mütter, 
von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmit-
ten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwers-
ten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen..  

� © 2024 World Day of Prayer International 
� Committee, Inc.
 
Ihre Spende bei der Kollekte im Gottesdienst und auch Ihr Unkostenbeitrag im  
Dorfgemeinschaftshaus fließen dank des Einsatzes vieler Ehrenamtlicher beide 
vollständig ohne Abzug in die Projekte der Weltgebetstagsbewegung.
Wenn Sie Lust haben, das anschließende Buffet im DGH zu bereichern, melden Sie 
sich bitte bei Roswitha Behling (Tel. 1409). Sie hat auch Rezeptvorschläge zur Auswahl.

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche –  
alle sind herzlich zum Weltgebetstag in Bodnegg eingeladen!

 
Ihr Bodnegger WGT-Team, Kontakt: Elisabeth Binetsch, Tel. 2973
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Telefon-Gesamtverzeichnis der Gemeinde Bodnegg 
Gemeindeverwaltung Bodnegg                                                                                                Stand 02/2026
Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg

Telefonzentrale: 07520 9208-0
Fax: 07520 9208-40
E-Mail: info@bodnegg.de
Internet: www.bodnegg.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.
Das Bürgerbüro hat täglich bereits ab 8.00 Uhr geöffnet.

Amt/Sachgebiet 	 Ansprechperson:	 Durchwahl:	 E-Mail:

Bürgermeister	 Patrick Söndgen		  soendgen@bodnegg.de

Sekretariat Bürgermeister, Telefonzentrale	 Beatrice Schlenzig	 9208-15	 schlenzig@bodnegg.de

Gemeinwesensarbeiterin, Bürgerkontaktbüro, Grundschulbetreuung
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 16 Uhr oder nach Vereinbarung) 	 Diana Sterk	 9208-12	 sterk@bodnegg.de

Hauptamt

Leitung Hauptamt, Personalwesen, Breitbandausbau	 Meike Wiedmann		  wiedmann@bodnegg.de

Sekretariat Hauptamt, Versicherungen, Homepage	 Carmen Sterk	 9208-16 	 c.sterk@bodnegg.de

Amtsblatt, Social Media, Homepage	 Ursula Bauhofer	 9208-23	 amtsblatt@bodnegg.de
(Mo vormittags, Di ganztags)   

Bürgerbüro, Melde- und Passamt, Gewerbeamt, Fundamt 	 Silvia Madlener 	 9208-10	 buergerbuero@bodnegg.de
(Dienstag bis Freitag zu den Öffnungszeiten) 	

Bürgerbüro, Standesamt, Friedhofsverwaltung, 	 Ramona Pfleghar	 9208-21	 standesamt@bodnegg.de
Tourismus und Soziales

Raum- und Hallenbelegung, Gemeindemobil, Plakatierungen	 Farina Igel	 9208-11	 reservierung@bodnegg.de    
(Di und Do vormittags)

Raum- und Hallenbelegung, Gemeindemobil, Plakatierungen	 Sandra Geist	 9208-11	 reservierung@bodnegg.de    
(Di vormittags)	

Schulen und Kindertageseinrichtungen	 Martina Heyer	 9208-20	 heyer@bodnegg.de
(Mo + Di ganztags)

Ordnungsamt, Organisationsaufgaben	 Lea Zimmermann 	 9208-19	 ordnungsamt@bodnegg.de
 
Finanzverwaltung

Leitung Finanzverwaltung	 Peter Latza-Göbel 		  latza-goebel@bodnegg.de

Leitung Gemeindekasse, Steueramt	 Anna-Lena Schuler	 9208-24	 steueramt@bodnegg.de
(Mo, Mi, Do von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr)    			   rechnung@bodnegg.de

Gemeindekasse, Zahlungsverkehr 	 Bianca Stauber 	 9208-25	 steueramt@bodnegg.de
(Mo, Mi, Do von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr) 	
 	 Jutta Altherr 	 9208-25	 rechnung@bodnegg.de
  	 Michaela Dietenberger	 9208-27	 rechnung@bodnegg.de

Bauhof 		  91250	 bauhof@gruenkraut.de

Kläranlage	 Rudolf Zubler	 2188 	 ka.bodnegg@t-online.de

Feuerwehr
Kommandant	 Franz Zwisler		  feuerwehr@bodnegg.de

Bildungszentrum Rektor	 Alexander Matt	 9207-12	 a.matt@bz-bodnegg-de
Sekretariat	 Daniela Eberle 	 9207-0	 sekretariat@bz-bodnegg.de
Essensmarken/Busfahrkarten 	 Jutta Altherr 	 9207-22   	 j.altherr@bz-bodnegg.de
Schulsozialarbeit  	 Anja Dvorski 	 9207-16	 a.dvorski@bz-bodnegg.de
	 Barbara Kuhn-Schwarz	 9207-38	 b.kuhn-schwarz@bz-bodnegg.de
Tagesheim	 Thomas Schupp	 9207-23  	 t.schupp@bz-bodnegg.de

Lindenschule
Rektorin 	 Margaretha Frede 	 914220	 poststelle@sbbz-
Sekretariat (Mo., Di., Do., vormittags)	 Bianca Stauber	 914220	 bodnegg.schule.bwl.de

Kindertageseinrichtungen
Kinderhaus Papperlapapp
Leitung       	 Frau Leibensberger 	 9207-17	 ina.Leibensberger@johanniter.de         
Naturkita Katzennest
Leitung	 Frau Crepinsek	 0152 28266963	 esther.crepinsek@johanniter.de
Kindergarten St. Martinus
Leitung	 Frau Stadler	 2370	 stmartinus.bodnegg@kiga.drs.de
Montessori Naturkindergarten Schneckenhäuschen        
Leitungen  	 Frau Fritzenschaft	 0179 5281210	 schneckenhaeuschen@
    	 Frau Rosa		  entwicklungsfokus.de
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Große Straßenkehrung 
am 18.03. und 19.03.2026 

Der Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen 
Straßen an. Die Frühjahrskehrung findet am Mittwoch, 18.03. 
und Donnerstag, 19.03.2026 statt. 

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, 
während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu par-
ken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Reinigung für 
die Kehrmaschine möglich. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe 

Ihre Gemeindeverwaltung

Dritter Beteiligungstag – 
Projekt „Oktogon Bodnegg“
Am 29. März 2026 findet von 14:00 
bis 17:00 Uhr der dritte Beteili-

gungstag für das Projekt Oktogon Bodnegg statt.
Im Rahmen dieses Beteiligungsformats liegt der Schwerpunkt auf 
der Entwurfsfreigabe. Darüber hinaus möchten wir gemeinsam 
mit potenziellen Bewohnerinnen und Bewohnern die Bildung von 
Arbeitskreisen, die Verteilung von Verantwortlichkeiten sowie 
Fragen des gemeinschaftlichen Zusammenlebens bespre-
chen und organisieren.
Info: Jeden Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr sind wir vor 
Ort und stehen für Fragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.oktogon-bodnegg.de
Veranstaltungsort: Ehemalige Kita in Bodnegg Amselweg 15 - 
88285 Bodnegg

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Wir bitten um Beachtung!
Die nächste große Essenmarken-Ausgabe am Mo., 16.03. 
und Mi., 18.03.2026 ENTFÄLLT.
Diese findet am Do., 19.03.2026 von 11.00 bis 13.50 Uhr im 
Büro P10 im Pavillon des BZB statt.

Ab Do., 12.02.2026 ist das Büro von Frau Altherr, VORÜBER-
GEHEND NICHT BESETZT. Bitte beachten Sie, dass außerhalb 
der oben genannten Termine KEINE Essenmarken im Sekre-
tariat des BZB abgeholt werden können.

Sollten Sie aus wichtigen Gründen diese Termine nicht wahr-
nehmen können, können die Essensmarken durch Erziehungs-
berechtigte im Rathaus, 1. OG, Zi. 18 zu den Öffnungszeiten 
der Gemeindekasse Mo., Mi., Do. von 09.00 bis 12.00 Uhr 
abgeholt werden. Gäste können ebenfalls Essensmarken zu 
den Öffnungszeiten in der Gemeindekasse abholen.

Große touristische Informations- und  
Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu
 OBERSCHWABEN/ALLGÄU – Am 13. März 2026 findet die all-
jährliche Prospektbörse für die Region Oberschwaben-Allgäu 
statt. Diesmal ist Bad Schussenried der Gastgeber.
Auch in diesem Jahr lädt die Oberschwaben Tourismus GmbH 
wieder zur Prospektbörse ein. Zum Auftakt der Saison bildet diese 

Veranstaltung die zentrale Informations- und Austausch-Platt-
form für alle Tourismusanbieter, Leistungsträger und Gastgeber. 
Zahlreiche Aussteller quer durch die Region Oberschwaben-All-
gäu präsentieren Ihre Neuigkeiten, touristischen Informations-
materialien und aktuellen Broschüren. Auch besteht ausreichend 
Gelegenheit, sich unter Fachleuten zu touristischen Themen und 
Entwicklungen auszutauschen.
Die Prospektbörse findet am Freitag, 13. März 2026 von 10.15 
Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Bad Schussenried statt.
Alle Tourist-Informationen, Freizeiteinrichtungen, Hoteliers, Zim-
mer- und Ferienwohnungsanbieter, Betreiber von Camping- und 
Reisemobilplätzen sowie interessierte Einheimische und Urlaubs-
gäste sind herzlich eingeladen, sich mit Prospektmaterial und 
Informationen für die kommende Saison zu versorgen.
Weitere Details zur Veranstaltung finden sich unter www.ober-
schwaben-tourismus.de/prospektboerse

Veranstaltungsort 2026:
Stadthalle Bad Schussenried
Schulstraße 22, 88427 Bad Schussenried

Helfer vor Ort Bodnegg
DRK Ortsverein Ravensburg e.V. 
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein 
Ravensburg betreut neun Helfer vor 

Ort Gruppen in den Ravensburger Ortschaften und umliegenden 
Gemeinden: Bavendorf-Taldorf, Blitzenreute, Bodnegg, Eschach, 
Fronhofen, Grünkraut, Horgenzell, Oberzell und Grünkraut.
Im Jahr 2025 kam es insgesamt zu 1.111 Alarmen in diesen 
Gemeinden für die ortsansässigen Helfer-vor-Ort. Diese wer-
den immer dann alarmiert, wenn der Rettungsdienst länger zum 
Einsatzort benötigt. Die ersten Minuten sind vor allem bei akut 
lebensbedrohlichen Situationen wie Herz-Kreislaufstillständen 
extrem wichtig, um möglichst früh mit der Behandlung zu begin-
nen.
Immer wieder kommt es vor, dass Hausnummern von der Straße 
aus nicht richtig, oder auch gar nicht, erkannt werden können. 
Die richtige Adresse zu finden, kostet dann oft wertvolle Zeit. 
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Überlebenschance 
pro Minute um etwa 10 Prozent, wenn keine Herz-Druck-Mas-
sage eingeleitet wird.
Wir als DRK Ortsverein Ravensburg möchten gerne darauf auf-
merksam machen, Ihre Hausnummer gut erkennbar am Haus 
anzubringen. Daher starten wir für jede der Gemeinden / Ort-
schaften einen Wettbewerb. Die am besten sichtbare Hausnum-
mer gewinnt!
Ein paar Hinweise:
-	 die Hausnummer sollte bereits von der Straße aus gut sicht-

bar sein.
-	 ebenfalls sollte diese über eine gut sichtbare Größe verfügen. 

Zu kleine Nummern werden insbesondere in der Dunkelheit 
oft schlecht erkannt. Eine Beleuchtung ist empfehlenswert.

-	 achten Sie darauf, dass die Nummer sich im Kontrast deut-
lich zum Haus abhebt.

-	 eine durch Bäume, Büsche und Hecken verdeckte Hausnum-
mer sollte regelmäßig großflächig freigeschnitten werden.

-	 kunstvoll gestaltete Hausnummern sehen zwar schön aus, 
führen im Alltag oft zu Verwirrung.

Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, fotografiert sein Haus 
von der Straße aus und sendet dieses mit dem Titel „Aktion Haus-
nummer“ an hausnummer-aktion@drk-ravensburg.de. Bitte geben 
Sie hierbei noch ihre Straße mit Wohnort und Ihren Namen mit an.
Ebenfalls können Sie einen Ausdruck im DRK Ravensburg, Ulmer 
Straße 95 abgeben. Bitte notieren Sie darauf „z.Hd. Ortsverein 
Ravensburg, Aktion Hausnummer“ zusammen mit ihren Kon-
taktdaten. 
Einsendeschluss ist der 31.03.2026. Der Sieger pro Gemeinde/
Ortschaft wird Laufe des Aprils benachrichtigt. Als Gewinn 
für Bodnegg winkt ein Gutschein für einen Erste-Hilfe-Kurs in 
Ravensburg sowie ein kleiner Geschenkkorb. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Haushalte in den o.g. Gebieten. 
Ausgenommen sind selbstverständlich sämtliche Mitglieder der 
HvO-Gruppen. 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Wir bringen unser Dorf auf Hochglanz!
Mitmachaktion vom 9.–13. März
Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger, liebe Vereine,
auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu unserer gemeinsamen 
Frühjahrsputz-Aktion ein. Wir freuen uns über viele Helferinnen 
und Helfer, die unser Gemeindegebiet von Müll und Unrat befreien 
und Bodnegg wieder zum Strahlen bringen.

Sammelzeitraum im Außenbereich: 9.–13. März
•	 Müllsackausgabe: 9.–13. März Rathaus, Zimmer 10
•	 Auswahl eines Sammelgebiets im Außenbereich möglich
•	 Bitte auf Sicherheit entlang von Straßen und Gewässern achten

Gemeinsamer Aktionstag: Freitag, 13. März
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Bauhof Widdum Gemeinsame Reinigung 
von Ortskern und Rosenharz
Bitte – wenn vorhanden – mitbringen:
•	 Warnweste
•	 Handschuhe
•	 Greifzange (am Bauhof ebenfalls vorhanden)
Gefüllte Säcke aus dem Außenbereich können dort abgegeben 
werden.

Abschluss & Stärkung
16:00 Uhr am Bauhof Widdum Alle Helferinnen und Helfer sind 
herzlich eingeladen!

Wir sagen jetzt schon DANKE für Ihren Einsatz  
für ein sauberes Bodnegg!

Vorsorge- und Notfallordner
Ein wichtiger Schritt für Ihre Sicherheit und Gesundheit
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jah-
ren an – nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit 
oder Unfall ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. Gut, wenn 
Sie und Ihre Angehörigen sich darauf vorbereitet haben. Dieser 
Ordner hilft Ihnen, wichtige Informationen zu sammeln und im 
Falle eines Notfalls schnell griffbereit zu haben. Er enthält wich-
tige Dokumente, die Sie in  verschiedenen Lebenslagen unter-
stützen können.

Mit dem Vorsorge- und Notfallordner möchte Ihnen die Gemeinde 
eine Hilfestellung an die Hand geben.
Dieser beinhaltet - neben dem allgemeinen Teil, indem Sie Infor-
mationen zu Ihrer aktuellen Situation festhalten können - noch 
folgende Unterlagen:

•	 Ratgeber für Pflegeleistungen �
	 zum Nachschlagen 
	 (Bundesministerium für Gesundheit)
•	 Patientenverfügung
•	 Vorsorgevollmacht
•	 Betreuungsverfügung
•	 Krankenhaus-Checkliste
•	 Organspendeausweis

Den Ordner bekommen Sie für 10,- € im Rathaus im Bürgerbüro 
Zimmer 10 oder 12.
Für alle Fragen rund um den Vorsorge- und Notfallordner steht 
Ihnen Frau Sterk gerne zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um sich bestmöglich vorzubereiten und Ihre Vorsorgeunter-
lagen ordnungsgemäß zu verwalten.  

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
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Außensprechstunde  
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürf-
tige Menschen aller Altersgruppen, deren 
Angehörige und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger. Wir beraten zu Themen, 
wie Pflegegrade und Unterstützungsmög-
lichkeiten Zuhause. Unsere Beratung ist 
kostenfrei, neutral und unabhängig, unter 

Einhaltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu 
Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.

Nächster Termin: 
Donnerstag, 12. März 2026 von 14 - 16 Uhr im Rathaus 
Bodnegg - Sitzungssaal. 

Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom  09. – 13.03.2026
  

Mo. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
 mit Zwiebelschmelze
 Salate vom Büfett
 Götterspeise Kirsch (g)

Di. Lasagne al forno (Rind,aW,g)
 Salate vom Büfett
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g)

Mi. Seelachsfilet in Krosspanade mit Kräuterdip (aW,c,g)
 Salzkartoffel
 Salate vom Büfett
 Früchtequark
 
Do.  Rostbratwürstchen mit Bratensoße (aW,i)
 Kartoffelpüree und Sauerkraut (g)
 Salate vom Büfett
 Windbeutel mit Sahne (aW,c,g)
 
Fr. Flädelsuppe (aW,c,g)
 Dampfnudeln mit Kruste (aW,c,g)
 Vanillesoße (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Sesam.
 
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Altglas-Abholservice der  
Liebenau Teilhabe Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759

Altglas-Abholservice – Termine im März 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
09.03.2026 – Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, 
Im Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
16.03.2026 – Rosenharz
23.03.2026 – Rotheidlen & Kofeld
30.03.2026 – Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 
und Straßen mit Vogelnamen)
Fachzentrum Rosenharz

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Altmetallsammlung am 18. April 2026
Der Schützenclub Hubertus Bodnegg e.V. führt am 18. April 
2026 eine Altmetallsammlung in der ganzen Gemeinde 
Bodnegg durch.
Bitte legen Sie Ihr Altmetall ab 8 Uhr gut sichtbar bereit, wir 
kommen bei Ihnen vorbei.
Sollten Sie Sperrgut, schwere Gegenstände oder andere Anlie-
gen haben, dann melden Sie sich bitte bei Max Waggershau-
ser (Tel. 0162 9114730).
Mit Ihrer Altmetallspende unterstützen Sie den Schützenclub 
aktiv, hierfür bedanken wir uns schon im Voraus.
Die Mitglieder des Schützenclub Hubertus e.V.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 10. März 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4.	 Haushaltskleingeräte 
5.	 Leere Toner und Druckerpatronen

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete  
in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Hallenbad Bodnegg

Öffnungszeiten

Mittwoch: 	 16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, Tele-
fon: 07520/9207-29

Eintrittspreise Frühjahr 2026: 
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)	 10,00 €
Erwachsene:	 20,00 €
Ermäßigt:*	 15,00 €
 
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)	 2,00 €
Erwachsene:	 3,30 €
Ermäßigt:*	 2,80 €
 
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.

Klimaschutz / Umweltthemen

Balkonkraftwerke
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Achtlos weggeworfen -  
Schädlich für Mensch und Natur
Leider entsorgen nicht alle Raucher ihre Zigarettenstummel kor-
rekt, sondern lassen sie, wie bei der Dorfputzete erlebt, achtlos 
auf den Gehweg oder auf Wegränder fallen.
Zigarettenstummel enthalten jedoch viele schädliche Substanzen, 
wie zum Beispiel Blei, Chrom, Kupfer, Formaldehyd und Nikotin, 
deren Abbau bis zu 15 Jahren dauern kann.

Dabei verseucht ein Zigarettenstummel bis zu 60 Liter Wasser.
Eine besondere gesundheitliche Gefahr besteht für Kleinkinder, 
die damit spielen oder sie sogar in den Mund nehmen.

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet, in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier 
Stunden Fortbildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungszeit-
raum der „Altsachkundigen“ erstreckt sich über die Jahre 2025 
bis 2027. Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg 
bietet hierzu eine 2-stündige Veranstaltung in Präsenz an. Der 
Schwerpunkt dieser Veranstaltungen liegt beim Pflanzenschutz im 
Ackerbau. Herr Markus Kreh und Frau Maria Längle vom Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Ravensburg referieren zu den The-
men Änderungen bei den gesetzlichen Regelungen im Bereich 
der Dokumentationspflichten und der Schadnagerbekämpfung. 
Ergänzend folgen Empfehlungen für den Pflanzenschutz im Früh-
jahr. Herr Uwe Rölle von der Syngenta Agro GmbH ergänzt das 
Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 von  
19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenweiler 315, 88263 
Horgenzell / Hasenweiler. Anmeldungen werden bis einschließ-
lich Freitag, 28.03.2026 online entgegengenommen. Detaillierte 
Informationen sowie Anmeldemöglichkeiten finden Sie unter  
https://rv.de/veranstaltungen-la

Polizeipräsident Uwe Stürmer gibt span-
nende Einblicke zur Sicherheitslage und 
Polizeiarbeit in unserer Region
Herzliche Einladung: Dienstag, 17. März, 
14 Uhr - voraussichtlich im Rathaus-Sit-
zungssaal*
Nach Kaffee/Kuchen wird Polizeipräsident 
Uwe Stürmer aus Ravensburg spannende 
Einblicke in die Sicherheitslage vor Ort und 
der Region Bodensee-Oberschwaben geben. 
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Unter dem Titel „Sicherheit in Oberschwaben: Zahlen, Daten, Fakten“ 
erläutert er aktuelle Entwicklungen, Hintergründe und Herausforde-
rungen der Polizeiarbeit – inklusive der öffentlichen Wahrnehmung 
nach spektakulären Vorfällen wie Anschläge und Amokfahrten. Er 
skizziert außerdem Herausforderungen im Polizeialltag (Personal-
situation, Cannabisregulierung, Technik, Cybercrime, Sonderkom-
missionen) und lädt zu Fragen und einem offenen Austausch über 
Vertrauen, Prävention und Zukunft der Polizeiarbeit ein. 
Anfragen und Anmeldung bitte bei Silvia Weindorf unter 07520 
22 99 - bis Sonntag, 08. März 2026 - Danke.
Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Seniorenteam
*) Entsprechend der Anzahl an Anmeldungen werden wir den Ver-
anstaltungsort festlegen und bekannt geben.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Es liegt an dir, wie du den Tag erlebst!
Wie stellt man es an, Leid zu überwinden, 
das Leben zu akzeptieren und Freude an 
täglichen, schönen Begebenheiten zu 
empfinden? Der Referent überzeugt, weil 
er es vorlebt. „Es liegt an dir: Du kannst 
dich bei deinem ersten Frühlingsspazier-
gang im Wald über die achtlos hingewor-
fene Abfalltüte ärgern oder das daraus 
sprießende Blümlein bewundern und dich 
über soviel Lebenskraft freuen!”  Einfühl-
sam vermittelte Wolfgang Rist in seinem 
Vortrag am 25. Februar, wie wir unser 
Dasein mit Freude und Leichtigkeit 

gestalten und dadurch Glück in unser Leben bringen können. Auf 
Wunsch der Runde wird er eine weitere Veranstaltung planen. 
Herzlichen Dank an Wolfgang Rist und die starke Runde.

Virtuell im Internet: Digital-Café mit Günther Bayer am Mon-
tag, 09. März, 14.30 Uhr

Günther Bayer vermittelt am 09. März, 
14.30 Uhr praxisnah und gut verständlich, 
wie die täglichen Abläufe und Gewohnhei-
ten durch digitale Anwendungen bereichert 
und erleichtert werden können. Neben den 
eigentlichen Themen werden auch allge-
meine Fragen beantwortet.
Im Fokus dieses Mal: Virtuell im Inter-
net!
Ohne Anmeldung! Günther Bayer und 
Bücherei-Team laden herzlich ein.

Schachspielen am Nachmittag!
Schach am Donnerstag, 19. März, 
15.30 Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 19. März von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- 
oder eines anderen Brettspiels mit Franz 
Hähl und Siegbert Groß in der Bücherei.

Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Mitreißende, aufwühlende 
und herausragende Lite-
ratur zum Weltgebetstag 
von nigerianischen Auto-
rinnen, die spannende 
Einblicke in das Gastge-

berland Nigeria gewähren.
Empfehlungen von begeisterten Leser*innen: 

Ayobami Adebayo: „Bleib bei mir“, ihr 
neuestes Werk, von allen Seiten hoch 
gelobt, für den Baileys Women‘s Prize 
for Fiction nominiert
Yejide und ihr Mann Akin wünschen sich 
sehnlichst ein Kind, ihre Schwiegermut-
ter erwartet es. Yejide hat alles versucht: 
Untersuchungen, Pilgerreisen und Stoß-
gebete – vergeblich. Dann handelt ihre 
Schwiegermutter und stellt Akin eine 
zweite Frau zur Seite. Eine, die ihm ein 
Kind schenken kann. Dabei haben sich 
Akin und Yejide entgegen der nigeriani-
schen Sitten entschieden, keine zweite 
Frau in die Ehe zu holen. Doch jetzt ist 

sie da, und Yejide voller Wut und Trauer. Um ihre Ehe zu retten, 
muss sie schwanger werden – aber um welchen Preis? 

Ayobami Adebayo: „Das Glück hat 
seine Zeit“ Ein aufwühlender Roman 
über Privileg und Armut in einem zer-
rütteten Nigeria – und über die Kos-
ten des Glücks 
Der fünfzehnjährige Eniola ist groß und 
kräftig für sein Alter. Jeden Tag jedoch 
fürchtet er die Schläge seiner Lehrer, 
denn seit der Entlassung des Vaters fehlt 
das Geld für seine Schulgebühren. Bis 
Eniola als Laufbursche einer Näherin der 
wohlhabenden Yeye begegnet. Wuraola 
dagegen hat Glück: Die junge Ärztin ist 
frisch verlobt, ihr Freund Kunle stammt 
aus besten Verhältnissen. Während ihre 

Mutter Yeye vom Hochzeitskleid träumt, zeigen sich erste Risse. 
Die Familie wird bedroht, seit Kunles Vater als Gouverneur kan-
didiert. Und der amtierende Honorable wirbt für seine Leibgarde 
Jugendliche an, so groß und kräftig wie Männer.
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Akawaeke Emezi: „Der Tod des Vivek Oji“ - Ein eindringlicher, 
unvergesslicher Roman über die unwiderstehliche Kraft der 
Selbstakzeptanz (Bücher Magazin)
Eines Nachmittags öffnet eine Mutter in einer Stadt im Südosten 
Nigerias ihre Haustür und entdeckt den Körper ihres toten Soh-
nes, eingewickelt in bunten Stoff. Vivek Oji ist schon früh anders 
als die anderen Kinder und leidet unter Ohnmachtsanfällen. Wäh-
rend der Vater den Militärdienst herbeisehnt, überschüttet die 
Mutter den Sohn mit Fürsorge.

Chimamanda Ngozi Adichie: „DREAM 
COUNT”, März 2025
Mitreißend, dringlich und klug spannt Chi-
mamanda Ngozi Adichie über Kontinente 
hinweg die Geschichten von vier Frauen, 
die einander immer wieder die Hand rei-
chen, und erzählt wie keine andere von 
existentieller weiblicher Erfahrung, die oft 
in den ganz kleinen Augenblicken zutage 
tritt: im Schwangerschaftstest auf dem 
Badewannenrand, in Tagträumen nach 
einem Augenkontakt im Flugzeug, im 
Warten auf einen Anruf oder im Moment 
plötzlich zusammengenommenen Mutes. 

Vier Frauen, vier Leben und die Sehnsucht nach Sichtbarkeit, 
Liebe und Selbstbestimmung. 

„Wieso hoißt des so?“ fragt Dr. Kurt Gärtner aus Bodnegg
„Wieso hoißt des so?“

„Die Namen unserer Städte, Dörfer und 
Weiler sind uns wohl vertraut. Eine 
ganze Reihe von ihnen haben wir 
schon unzählige Male gehört, gesagt, 
gelesen und geschrieben. Aber auch 
mit solchen Alltagswörtern gibt es 
Aha-Erlebnisse: Da kommt jemand von 
auswärts zu Besuch, hört einen Namen 
zum ersten Mal, wundert sich und 
fragt, warum der Ort so heißt…“, so 
beginnt Kurt Gärtner in seinem Vor-
wort.  „So, und dann beginnen wir 
selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder „Durchs 
Ländle“ und klärt kenntnisreich, tief-

gründig und humorvoll auf. Und alle, die das „Durchs-Ländle-
Quiz“ kennen, ahnen, dass sein neues Buch nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern auch lustvoll gelesen werden kann.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch, das bei uns 
auch käuflich erworben werden kann.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist am Donnerstag, 5. März nicht 
besetzt.
In dieser Zeit erreichen Sie das Pfarrbüro in Schlier unter 
07529/854 oder stmartin.schlier@drs.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Freitag, 6. März
18 Uhr  KEINE MESSE
Sonntag, 8. März
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Johannes, Talea, Marina, Hanna R., Moritz, Isabel
Freitag, 13. März
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Maria, Rebekka
Sonntag, 15. März
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Marwin, Emma, Karl, Paul H., Nico, Franziska

Vor Ostern werden zusätzliche Beichttermine angeboten. 
Folgenden Termine stehen hierfür zur Verfügung:

Donnerstag, 26. März um 17 Uhr in Mariä Himmelfahrt 
Unterankenreute

Dienstag, 31. März um 17 Uhr in St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut
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Wir suchen Dich als Einsatzleitung der Organisierten Nach-
barschaftshilfe Schlier
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von vier Wochen-
stunden.
Die Einsatzleitung einer Organisierten Nachbarschaftshilfe prägt 
das Profil und die Ausgestaltung der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe. Ihr Engagement, ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
sind mit entscheidend für die Qualität des Dienstes, die Zufrie-
denheit von Hilfesuchenden und Nachbarschaftshelfer/innen, die 
Zusammenarbeit und Kooperation im Netzwerk kirchlicher und 
öffentlicher Hilfen. Sie vermittelt das Bild der Organisierten Nach-
barschaftshilfe, des Trägers und der Kirche in der Öffentlichkeit. 
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist ein kirchlicher Dienst, in 
dem freiwillig Engagierte stundenweise tätig sind für ältere Men-
schen, Menschen mit Behinderung, für kranke Menschen, pfle-
gende Angehörige und Familien mit kleinen und/oder behinderten 
Kindern. Die Unterstützung der Organisierten Nachbarschafts-
hilfe umfasst individuelle und praktische Hilfen im Haushalt, als 
Begleitung und zur Entlastung.
Aufgaben der Einsatzleitung
- Einführung und Begleitung der freiwillig engagierten Nach-

barschaftshelfer/innen
- Leitung des Helfer-/innen Teams
- Begleitung von Hilfesuchenden und Angehörigen
- Abwicklung der Verwaltung
- Organisation und Vertretung des Dienstes
- Kooperation mit der Trägervertretung
Erforderliche Fähigkeiten und Voraussetzungen
- Kommunikationsfähigkeit, Freude am Umgang mit Menschen
- Kooperationsbereitschaft
- Erfahrungen in Gruppenarbeit
- Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung
- gute Kenntnisse in MS Office
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach EG 5 der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). Die Zuge-
hörigkeit zur Katholischen Kirche wird vorausgesetzt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege Schlier,
Frau Dagmar Deuringer, Rathausstr. 12, 88281 Schlier oder SE.
Vorallgaeu@kpfl.drs.de

  
 

 

   

 

Bildquelle: Liturgisches Institut 

 

  
  

 

 

 

Herzliche Einladung zur Bußan-
dacht in der Österlichen Bußzeit
„Unter dem BLICK deiner 
AUGEN“
Donnerstag, 12. März 2026 um 
19:00 Uhr
in der Kirche in Unterankenreute

Gestaltet vom Lobpreisteam aus 
Bodnegg mit Gemeindereferentin 
Leonie Frosdorfer
Während des Gottesdienstes 
besteht die Möglichkeit, das Sak-
rament der Beichte bei Herrn Pfar-
rer Störzer zu empfangen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Herzliche Einladung 
zur Bußandacht
„Wenn wir in den Spiegel 
schauen…“
Wir hören die Geschichte von Zachäus 
und denken darüber nach, wie wir uns 
selbst sehen und wie wir mit anderen 
Menschen umgehen. Wir sind nicht 

immer so, wie wir sein möchten, und manchmal tun wir ande-
ren weh. Doch Gott schenkt uns die Chance, neu anzufangen.

Sonntag 15. März 2026 um 17:30
in der Katholischen Kirche St. Gallus und Nikolaus
 
Wir freuen uns auf euch!

Weltgebetstag aus Nigeria
In Afrika tragen ländliche 
Frauen schwere Lasten 
auf dem Kopf. Holz, Nah-
rung und Wasser. Auch 
Männer und Kinder tun 
das. Doch auf den Bil-
dern, die ich in meinem 
Kopf abgespeichert 
habe, sind es meistens 
Frauen. So ist es in die-
sem Jahr auch auf dem 

Bildmotiv des Weltgebetstags aus Nigeria zu sehen. Es zeigt vier 
Frauen, die hintereinander gehen. In sehr aufrechter Haltung, um 
mit dem Gewicht auf dem Kopf die Balance halten zu können. 
Den Blick gerade nach vorn gerichtet. So laufen sie kilometer-
weit. Die Übung und die Sicherheit, die sie dabei haben, beein-
drucken. Es wirkt leicht, selbstverständlich. Vor allem wirken sie 
entschlossen, diesen Dienst für die Gemeinschaft leisten zu wol-
len. … In ihrem Weltgebetstagsgottesdienst werden uns die 
Frauen aus Nigeria von ihren anderen Lasten erzählen. Den 
unsichtbaren Lasten, die sie nicht am Ende der Wegstrecke „ein-
fach“ abladen können. Wir hören von ihrer Armut und Benach-
teiligung, von Gewalt und religiöser Verfolgung. Nichts, was sich 
aus einem Korb ausleeren lässt. Nichts, was mit Muskelkraft und 
viel Übung ausbalanciert werden kann. Für diese inneren Lasten 
braucht es eine andere Haltung. Eine innere Haltung, die es mög-
lich macht, sich immer wieder neu aufrichten zu können. Die Kraft 
dafür schöpfen die Frauen aus ihrem tiefen Glauben. Sie ver-
trauen auf die Worte Jesu, der sie immer wieder neu einlädt: 
„Kommt! Bringt eure Last!“ (Matthäus 11). Eine Einladung, die 
ihnen hilft, das auszuhalten, was sie aushalten müssen. Im Ver-
trauen auf Jesus, im Hören seiner Zusage: Du musst nicht stark 
sein. Komm mit deiner Schwäche, vertrau mir deine Last an und 
finde bei mir neue Kraft und innere Ruhe. … Und so gehen sie 
immer weiter, mit aufrechter Haltung, nach vorne schauend. Das 
beeindruckt mich.
Am Freitag, 6. März feiern wir in Bodnegg, Grünkraut, Waldburg 
und Vogt Weltgebetstag (s. Ankündigungen in den Amtsblättern 
und auf unserer Homepage).
Friederike Meltzer
 
Wochenplan 
Freitag, 06. März
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie sich bis 
mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an.

18.30 Uhr Weltgebetstag im Pfarrstadel Grünkraut. Einsingen 
ab 18.00 Uhr

18.30 Uhr Weltgebetstag in der Kath. Kirche St. Magnus. Waldburg
19.00 Uhr Weltgebetstag im Ev. Gemeindehaus Vogt 

Sonntag, 08. März. Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr Winterkirche und Elterncafé im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Jörg Boss
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt. 
Montag, 09. März
18.00 Uhr Männerkreis im Ev. Gemeindesaal Atzenweiler 
Dienstag, 10. März
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 11. März
15.45 Uhr KonfiUnterricht, Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss
19.00 Uhr Ev. Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
Sonntag, 15. März. Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so bleibt’s 
allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. Joh 12,24
10.00 Uhr Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrerin M. Kocher
 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-
kästen und an dieser Stelle!

 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
 

Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387
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Samstag, 14. März um 20 Uhr im DGH   Huub Dutch Duo - 
„Life is fine...“ - Musik-Comedy
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2021
Was haben Brieftauben, Wüsten-Kamele und steuerfreie Zonen 
mit der Liebe zu tun? Warum ist es empfehlenswert, Privatier zu 
werden, sich einfach mal gehen zu lassen oder den ganzen Som-
mer im Pyjama zu verbringen? Wer schenkt uns die ganze Welt, 
für nur ein kleines Bisschen Geld?
Charismatischer Musik-Entertainer Huub Dutch in Kombination 
mit bluesigem Bühnen-Stoiker Chris Oettinger, das steht für groß-
artiges Entertainment mit „Wäscheleinophon“, Gesang, Trom-
pete und Klavier. Moderationen mit lässigem Humor. Mitreißende 
Show-Einlagen und groovige Songs aus eigener Feder, mal fet-
zig, mal romantisch, mit witzigen, intelligenten Texten. Eine mit 
leidenschaftlicher Spielfreude präsentierte, fulminante Show. Ein 
Abend, der nachhaltig glücklich macht.
„Das Duo reißt das Publikum im Kraftwerk von den Stühlen. Ohne 
Zögern, in allen Reihen. Ein Volltreffer.“ (Goslarsche, 2024)
„Das Huub Dutch Duo beweist phänomenal, weshalb es völlig 
zurecht den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg im Jahr 2021 
erhielt: Musikentertainment der Extraklasse, persönlich und mit-
reißend präsentiert.“(Schwetzinger Zeitung, 2024)
„Das ausgelassene Publikum kann an diesem Abend von den zwei 
Spaßvögeln nicht genug bekommen, so laut klingen die Zuga-
be-Rufe.“(Weinheimer Nachrichten, 2021) Infos und Karten unter 
www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270

Sonntag, 08. März 2026
Matinèe am Frauentag
Zehntscheuer Ravensburg um 11 Uhr
VVK & AK: € 7,- (keine Ermäßigungen)
Unser Schicksal steckt oft in unseren Genen. Das Leben ent-
springt einer Zelle und endet manchmal auch in einer. Kann man 
dem eigenen Stammbaum überhaupt entkommen? Ja! „Denn 
wer nicht an Wunder glaubt, ist kein Realist“, lautet Inka Meyers 
entschlossenes Credo! 
Mit Witz und pointierter Gesellschaftskritik nimmt uns die Kaba-
rettistin mit auf einen Road-Trip durch das polnische Pommern, 
der als irrwitzige Odyssee durch das deutsche Gesundheitssys-
tem endet: Per Anhalter durch die Praxis. Als Reiseapotheke dient 
Inka Meyers Humor: „Wenn ihr selbst nichts zu lachen habt, dann 
lacht wenigstens über mich!“ Ihre Kabarettshow gleicht einem chi-
rurgischen Eingriff, einer „Inkavention“, die das körperliche und 
seelische Wohlbefinden aller Zuschauenden verbessern wird. 
Denn wer gesund sein will, muss lachen!

Das „Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg“ lädt zu 
einem anregenden und unterhaltsamen Vormittag und Austausch 
ein.
Mittwoch, 18. März 2026
Mitgliederversammlung
um 19.30 Uhr in der Bücherei
 
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Frauenbundfrauen,
am 18. März 2026 um 19.30 Uhr findet in der Bücherei in Bod-
negg unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2025 statt.
Dazu laden wir Euch ganz herzlich ein.
 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Mitgliederbewegungen
 4. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
 5. Bericht der Schatzmeisterin
 6. Bericht der Kassenprüferinnen
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Ehrungen
 9. Satzungsänderung
10. Anträge
11. Wünsche und Anregungen
Anträge müssen bis spätestens 10. März 2026 schriftlich einge-
gangen sein bei der Vorsitzenden Brigitte Huber, Hargarten 5, 
88285 Bodnegg, E-Mail: brigittehubert84@yahoo.de.
Im Anschluss wollen wir noch gemütlich zusammensitzen.
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Kommen.
Für die Vorstandschaft
Brigitte Huber
1. Vorsitzende

Café Kolping
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Auch dieses Jahr möchten wir, vom Kolpingteam, Euch wie-
der einmal in geselliger Runde mit Kaffee, Tee, Schokomilch, 
Zopfbrot, Butter, Honig und Marmelade verwöhnen.

Wir laden Euch dazu am Sonntag den, 08.03.2026 nach dem 
Gottesdienst (9.00 Uhr) ins Kolpingheim ein.
Da alle Zutaten von Kolpingsmitgliedern gespendet werden, 
können wir den gesamten Spendenerlös ”Ärzte ohne Gren-
zen” zukommen lassen.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Das Kolpingteam

In Bodnegg ist wieder Theaterzeit 
Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg führt die 
Komödie in drei Akten von Andreas Wening „Wo zur Hölle geht´s 
zum Himmel?“ auf. Zwölf Theaterspielerinnen und -spieler unter 
der Regie von Diana Leist-Keller werden dem Publikum fünf unver-
gessene Theaterabende bereiten. Zudem gibt es eine Sonntags-
vorstellung speziell für Seniorinnen und Senioren sowie Familien 
mit leckerem Kuchenbuffet.
Wer will nicht mal einen Blick in den Himmel oder tief hinab in die 
Hölle werfen, doch auch das Jenseits ist nicht mehr das, was es 
mal war. Das muss Malermeister Wilhelm Fleckle feststellen, als 
er für sich völlig überraschend dort eintrifft. Wer aber rechnet auf 
dem Weg zum Garten Eden mit solch einer Flut von bürokrati-
schem Unsinn? Auch genervte Erzengel die Flyer verteilend vor 
der Himmelspforte Werbung für das Himmelreich machen müs-
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sen und ein Teufel mit einem Burnout entsprechen nicht unbe-
dingt den vorherrschenden Vorstellungen. Es braucht einige Zeit, 
bis Wilhelm erkennt, wo er sich tatsächlich befindet und worum 
es eigentlich geht. Ihm steht nämlich eine Verbannung bevor, 
denn seine Frau hat seine Versetzung in die Hölle beantragt …
Die Theateraufführungen finden statt am Samstag, 14.03.2026, 
Freitag 20.03., Samstag 21.03., Freitag 27.03. und Samstag 28.03. 
jeweils um 19.30 Uhr und am Sonntag, 15.03. um 14.30 Uhr. 
Neu: Saalöffnung ist bereits um 13.30 Uhr für´s leckere Kuchen-
buffet und Kaffee.
Der Kartenvorverkauf mit Platzreservierungen hat am Freitag, 
27. Februar 2026 begonnen.  Mo - Fr. können von 17.00 Uhr 
-19.00 Uhr Eintrittskarten im Feuerwehrhaus oder telefonisch 
unter 0160 95889210 erworben/reserviert werden. Ab 16. bis 
27. März nur noch telefonisch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr oder 
an der Abendkasse.
Himmel oder Hölle? Besuchen Sie uns! Der Männergesangverein 
Bodnegg wünscht hierzu gute Unterhaltung und viel Vergnügen.

200 Jahre Musikkapelle Bodnegg - Kartenvorverkauf   

Liebe Bodnegger und Bodneggerinnen,
die Zeit vergeht wie im Flug und schon bald findet das große 
Musikfest statt, welches wir gemeinsam mit Ihnen/Euch feiern 
möchten.
Bei allen Musikerinnen und Musikern, sowie auf unserer Home-
page gibt es derzeit noch vergünstigte Karten im Vorverkauf für 
Samstag und Sonntagabend zu erwerben.
Wir freuen uns schon jetzt auf schöne Begegnungen, tolle Musik 
und ausgelassene Feierstimmung mit Ihnen/Euch auf unserem 
großen Jubiläumsfest.
Ihre Musikkapelle Bodnegg
 

Ort und Datum:
11.–14. Juni 2026 | Bodnegg, Festplatz mit Festzelt
 
Programm:
Donnerstag, 11. Juni
Feierabendhock mit Fassanstich
musikalische Unterhaltung durch Coronaranka
sowie „zünftige Volksmusik“ aus Oberschwaben.
Firmen und Gruppen können Tische vorab reservieren 
unter: vorstand@mk-bodnegg.de
 
Freitag, 12. Juni
Partyabend mit der Mountain Crew
Vorverkauf 16 €, Abendkasse 20 €
 
Samstag, 13. Juni
Lapaloma Boys
Blasmusikabend mit der Kapelle Josef Menzel
Vorverkauf 19 €, Abendkasse 23 €
 
Sonntag, 14. Juni
Festgottesdienst mit der Chorgemeinschaft MC Amtzell und 
MGV Bodnegg
Ab 11:00 Uhr Unterhaltung durch den Musikverein Laimnau
Um 14:00 Uhr großer Jubiläumsumzug mit vielen Musikkapel-
len, Dorfgruppen und Festwagen
Anschließend findet der Fahneneinmarsch im Festzelt mit dem 
Musikverein Obereisenbach statt, welcher auch danach für 
gute Unterhaltung sorgt
Ab 17:00 Uhr Festausklang mit „Die 4 lustigen 5“
 
Kartenvorverkauf
Bei allen Musikerinnen und Musikern der Musikkapelle Bod-
negg oder unter https://www.mk-bodnegg.de/tickets

Vorstellung von unserem Horn Register
Heute möchten wir im Rahmen unseres 200- jährigen Jubiläums 
unser Hornregister vorstellen.
Mit den 2 Musikanten „Maria Rädler“ und „Sebastian Reck“ ist das 
Hornregister eher ein kleines Register. Allerdings können die bei-
den richtig Gas geben - sowohl beim Spielen, als auch beim Fei-
ern. Maria macht auch schon viele Jahre unsere Konzertansage.
Das Horn zählt zu den klangvollsten und vielseitigsten Instru-
menten überhaupt. Vielleicht findet sich ja in der Gemeinde noch 
jemand der Lust hat, dieses Instrument zu erlernen, damit unser 
Hornregister noch weiter wachsen kann 
Mit dem warmen und weichen Ton kann das Horn gefühlvolle Pas-
sagen tragen, aber auch kräftige und strahlende Akzente setzen. 
Besonders bei Konzertanten Stücken kann das Horn bestimmte 
Stellen sehr festlich wirken lassen und wird daher als besonders 
edel und stimmungsvoll beschrieben.
Oft verbindet es die verschiedenen Register miteinander und sorgt 
so für einen runden und vollen Gesamtklang.

Maria Rädler und Sebastian Reck
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Badeerlebnis pur genießen!!! Immer montags nach Bad 
Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: Nut-
zen Sie diese gute und günstige Gelegenheit!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: Voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-Badelandschaft

Bequem und komfortabel reisen mit dem Bodnegger Gemein-
demobil

Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft e. V.

Soldaten- und Reservistenkameradschaft Bodnegg e.V. (RK 
Bodnegg)
Der ein oder andere Leser oder Leserin des Amtsblattes wird es 
festgestellt haben, seit dem vergangenen Jahr nimmt unsere RK 
Bodnegg wieder an Veranstaltungen auf Kreisebene und darü-
ber hinaus teil. Als örtliche Reservistenkameradschaft ist es uns 
daher ein besonderes Anliegen, alle Bodnegger Reservisten (egal 
ob Mitglieder oder einfach nur ehrenhaft aus der Bundeswehr 
entlassen) auf folgende Veranstaltung aufmerksam zu machen: 
Am Freitag, 13. März 2026, führt die Kreisgruppe Bodensee-Ober-
schwaben den „Gedächtnismarsch 2026“ im Raum Erbisreute 
(Gemeinde Schlier) in Form eines Nachtmarsches durch.
Der Marsch dient der Erinnerung an die verstorbenen Kameraden 
des Kreises – und damit auch an unsere Bodnegger Kameraden. 
Traditionell endet die Veranstaltung mit einem kameradschaftli-
chen Zusammensein aller Teilnehmer im Anschluss an den Marsch.

Zeitlicher Ablauf:
• Eintreffen der Teilnehmer: Freitag, 13.03.2026, bis 18:15 Uhr
• Antreten / Begrüßung: 18:30 Uhr
• Beginn Gedächtnismarsch: 18:40 Uhr
• Ende der Veranstaltung: ca. 23:00 Uhr
Anmeldung: Bis spätestens Montag, 06. März 2026, formlos an 
die Geschäftsstelle in Baienfurt (nicht beim Vorsitzenden der RK 
Bodnegg): E-Mail: Baienfurt@Reservistenverband.de Tel.: 0751 / 
56 81 74 60  
Wir würden uns über eine rege Teilnahme aus 
Bodnegg sehr freuen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
RK Bodnegg
Alle Informationen zur Veranstaltung, inkl. Aus-
rüstung hier:

Der Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert bezahl-
baren Wohnraum durch die Erhöhung der Landesmittel für 
sozialen Wohnungsbau 
In Baden-Württemberg fehlen nach einer Schätzung mehr als 
200.000 Sozialwohnungen. Immer mehr Haushalte sind von stei-
genden Mieten finanziell überfordert, dies steht hohen Gewinnen 
aus Vermietung und Verpachtung gegenüber. Vor dem Hintergrund 
der herrschenden Wohnungsnot und des fehlenden bezahlba-
ren Wohnraums in Baden-Württemberg muss dringend weiterer 
Wohnraum geschaffen werden. Dazu müssen mehr Neubauten 
erstellt, aber auch bestehende Bauten saniert und ersetzt werden. 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Erhö-
hung der Landesmittel für den sozialen Wohnungsbau und ruft 
alle Stadt- und Landkreise auf, zusätzlich kommunale Förder-
töpfe für den Wohnungsbau einzurichten.

Abteilung Volleyball
Unter Dampf, wie eh und je - die „Lokomotive Bodnegg“
10. Volleyball-Mannschaftsturnier am 1. März
„LoKoBo“ hatte geladen und 8 Freizeitteams aus der näheren 
Umgebung trafen sich am letzten Sonntag in der Bodnegger 
Sporthalle. Die Auslosung brachte in Gruppe A zusammen: Has-
lach, Neukirch, Niederwangen und Bodnegg, in Gruppe B: Kiss-
legg, Vogt, Wilhelsdorf und Wolfegg.

Gespielt wurde auf zwei Sätze (bis 20 statt 25). Nach den übli-
chen „Anlaufschwierigkeiten“ - der erste Satz gegen Haslach 
ging mit 18:20 verloren - kam „die Lok“ ins Rollen und gewann 
deutlich mit 20:10. Niederwangen konnte wenig dagegensetzen 
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und verlor zu 12 und zu 14. Neukirch dagegen konnte den ers-
ten Satz mit 20:18 für sich verbuchen, ging aber dann mit 11:20 
unter. Somit war Bodnegg Gruppenerster vor Haslach, Nieder-
wangen und Neukirch.
In der Gruppe B gewannen die Vogter deutlich vor Kisslegg, Wil-
helmsdorf und Wolfegg. In den Überkreuzspielen der Gruppen-
ersten und -zweiten konnte sich Kisslegg gegen Bodnegg und 
Vogt gegen Haslach durchsetzen. Das bedeutete ein weiteres 
Zusammentreffen von Haslach und Bodnegg beim Spiel um Platz 
drei, das das Heimteam klar mit 20:12 und 20:11 für sich ent-
scheiden konnte.
Die Platzierungen: 1) Vogt 2) Kisslegg 3) Bodnegg 4) Haslach 5) 
Wilhelmsdorf 6) Niederwangen 7) Neukirch 8) Wolfegg.
Neben den Urkunden gab es bei der Preisverleihung wieder die 
gut gefüllten „Süß-Sauer-Tüten“. Der Dank galt allen, die zum 
gelungenen Ablauf des Turniers beitrugen, besonders Matz für 
die ganztägige Betreuung in der Küche.
Für Bodnegg spielten in wechselnden Besetzungen (v.l.n.r.): 
Simon, Natalie, Julian, Simone, Rudi, Steffen, Markus, Jürgen 
und Pascal.

Wir suchen Dich für  
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Mitarbeiter Bauhof/ 
Wasserversorgung (m/w/d) 
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort 
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Herzliche Einladung zum  
19. Grünkrauter Schenktag!
Am Samstag, 14. März 2026 in der Festhalle Grünkraut, Bodneg-
ger Straße, Warenannahme von 8.30 Uhr - 9.30 Uhr, Stöber- und 
Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal tragen 
können. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, das dableiben 
kann (Karton, Tasche, …). Bitte keine sperrigen Gegenstände wie 
Möbel, Fahrräder, Fernseher, …
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an, an Büchern nehmen 
wir nur Kinder – und Jugendbücher. Alles, was Sie bringen, muss 
sauber und funktionstüchtig sein!

Saisonbeginn auf der Waldburg am 14.03. mit 
vielen Neuerungen
Die Waldburg startet früh in die Saison 2026. Das Team hat sich 
viele tolle Neuerungen für 2026 einfallen lassen. Die Familien , 
Kinder, Schulklassen haben einiges neu zu erleben. Aber auch 
für Geschichtsinteressierte Menschen gibt es neue Angebote. 
Die große Neuerung ist Tim - Tag im Mittelalter. Hier ist etwas 
Tolles auf der Waldburg entstanden mit einem großen Mehrwert 
für die Besucher. Ein Raum gefüllt mit Geschichte(n) zum Anfas-
sen und miträtseln - digital und multimedial - für Kinder ein gro-
ßes Highlight. Während der Öffnungszeiten kann hier das Leben 
im Mittelalter neu und kindgerecht erlebt werden. Ideal für Fami-
lien, Schulklassen und Kinder. Spielerisch dargestellt mit vielen 
Rätseln und kniffligen aufgaben wurde hier pädagogisch wertvoll 
etwas tolles zusammen mit Alexander Gebhard Roth entwickelt. 
Hier gibts auch Jahreskarten für die Waldburg zu gewinnen. Für 
die Geschichtsinteressierten wurde ein separater Eintrittspreis in 
Leben gerufen. Der Smart Tarif startet täglich um 16.00 Uhr zeit-

gleich mit einer Burgführung. Ein Preis - All In für alles. Toll dass 
alle Erlebnisse auf der Waldburg nun zu einem Preis angeboten 
werden. Es gibt einen speziellen Kindertarif und einen Preis für 
Erwachsenen. Einfacher geht nicht! Neu in dieser Saison:
-   DREI Führungen täglich (Di - So) um 11, 14 und 16 Uhr
-   Stark ermäßigter Smart-Time Eintrittspreis ab 16 Uhr
Weiterhin gibt es TÄGLICH Programm für die ganze Familie mit 
Führungen und Mitmachprogrammen wie mit unserem Rittertur-
nier. Jeder Sonn- und Feiertag ist Familientag, unsere Großevents 
starten dann schon zu Ostern mit dem Gauklertagen.
Öffnungszeiten 2026: 14.03. bis 01.11.25 Di bis So von 10-18 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter www.schlosswaldburg.de

Ein herzliches Grüß Gott von der Waldburg,
Gerne wollen wir Sie auf die Waldburg einladen - eine der schöns-
ten Burgen die wir in Deutschland haben. Wir möchten damit 
auch Ihnen und Ihrer Familie die Möglichkeit geben die Wald-
burg einmal zu erleben.  
Zwei Termine stehen zur Wahl:
Sonntag, 22.03.2025 gerne 10-18 Uhr 
Sonntags haben Sie die Chance die Waldburg in Aktion zu erle-
ben. Gerne treffen wir uns hier um 17.00 Uhr im Innenhof dann 
zu einer Kennenlernrunde. Wichtig bitte reservieren Sie unbe-
dingt diesen Termin damit wir am Kassenhaus Ihre Namen hin-
terlegen können.  
Mittwoch, 25.03.2025 um 14.00 Uhr
Hier freuen wir uns Sie zu Kaffee und Kuchen um einem kleinen 
Blick hinter die Kulissen einzuladen. 
Die große Neuerung in 2026 ist Tim - Tag im Mittelalter. 
Ein tolles Projekt, das wir in einer langen Planungsphase nun 
umgesetzt haben. Möglich geworden ist das nur durch die Förd-
ergelder der Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu 
e.V. kurz REWA. Mit einer Fördersumme von € 12.000 bei einer 
Gesamtinvestition von ca. € 30.000 ist hier etwas Tolles auf der 
Waldburg entstanden mit einem großen Mehrwert für die Besu-
cher. Ein Raum gefüllt mit Geschichte(n) zum Anfassen und mit-
rätseln - digital und multimedial - für Kinder ein großes Highlight. 
Während der Öffnungszeiten kann hier das Leben im Mittelalter 
neu und kindgerecht erlebt werden.
Der klassische Termin am Mittwoch ist mit einer kleinen Führung 
durch die Waldburg und anschließend Kaffee und Kuchen bei 
Gesprächen. Der Sonntagstermin gibt Ihnen die Möglichkeit einen 
Familientag auf der Waldburg zu erleben. Sie können gerne mit Ihrer 
Familie zu uns kommen und unsere Showbühne im historischen 
Innenhof erleben. Sie sollen Ihren Gästen ja erzählen wie schön die 
Waldburg ist und was für ein sonntägliches Programm die Gäste 
dann in dem altehrwürdigen Gemäuer erwartet.
Bitte helfen Sie uns bei der Planung: Wir brauchen eine Anmel-
dung mit Angabe der Personen und des Termines. Am Sonn-
tagstermin werden wir bei unserem Kassenhäusle vor der Burg 
eine Reservierungsliste hinterlegen. Damit ist gewährleistet dass 
Sie kostenfreien Eintritt zur Waldburg haben werden. Anmel-
dungen bitte immer direkt zu mir: max.haller@schlosswaldburg.de
Wir freuen uns sehr wenn Sie uns mit Ihrer Familie besuchen 
kommen.
Mit einem ritterlichen Gruß von der wunderbaren Waldburg - ehr-
lich staunen in Oberschwaben/Allgäu/Bodensee.

Thementag „Sucht in der Familie“ am 4. März 
2026 in Weingarten: „BREAK THE SILENCE – 
Süchtige Eltern und du“, mit Film-Event
Kreis Ravensburg - In Deutschland wächst jedes sechste Kind im 
Schatten der Suchterkrankung eines Elternteils auf. Aus Scham, 
Loyalität und Angst isolieren sie sich, übernehmen früh Verant-
wortung und bleiben mit ihren Belastungen allein. Die Folgen sind 
gravierend: Diese Kinder haben ein signifikant erhöhtes Risiko, 
später selbst psychisch oder suchtkrank zu werden. Um diese 
Kinder sichtbar zu machen und das Schweigen zu brechen, fin-
det am Mittwoch, den 4. März 2026, im Kulturzentrum Linse in 
Weingarten der Thementag „BREAK THE SILENCE – Süchtige 
Eltern und du“ statt. Im Zentrum steht die Vorführung des auto-
biografisch inspirierten Films „Erinnerungen einer vergessenen 
Kindheit“ und das Gespräch mit dem preisgekrönten Regisseur 
Lars Smekal.
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Der Thementag ist in mehrere Blöcke gegliedert, um verschie-
dene Zielgruppen zu erreichen:
•	 Vormittags (09:00 & 11:00 Uhr): Filmvorführungen und Gesprä-

che für Schulklassen ab der 8. Stufe (Teilnahme kostenfrei, 
Anmeldung erforderlich über starkimsturm@zfp-zentrum.de).

•	 Nachmittags (15:00 Uhr): Exklusive Veranstaltung für päda-
gogische Fachkräfte, Multiplikatoren und Akteure der Sucht- 
und Familienhilfe, um den fachlichen Austausch zu fördern 
(Teilnahme kostenfrei, Anmeldung erwünscht über starkim-
sturm@zfp-zentrum.de).

•	 Abends (19:00 Uhr): Öffentliche Filmvorführung mit anschlie-
ßender Podiumsdiskussion. Unter der Moderation des Kom-
munalen Suchtbeauftragten Walter Krebs diskutieren Regisseur 
Lars Smekal und Vertreter/-innen regionaler Hilfsangebote. Hier 
haben alle Interessierten die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
sich über Unterstützungsangebote im Landkreis zu informie-
ren (Erwerb eines regulären Tickets in der Linse). 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Kommunalen Suchthil-
feplanung, des Angebots „Kinder psychisch erkrankter Eltern“ des 
Landratsamts Ravensburg und des Projekts „Stark im Sturm“ des 
ZfP Südwürttemberg (Weissenau) und findet im Rahmen der bun-
desweiten Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien 
statt. Nähere Informationen sind verfügbar unter https://sucht-bw.
de/break-the-silence-suechtige-eltern-und-du/

Wurzeln & Weite – Italo-schwäbischer Kunstdialog
In der Ausstellung „Wurzeln & Weite“ begegnen sich die Arbei-
ten der Künstlerinnen Verena Mordasini und Steffi Schnei-
der in einem spannungsreichen Dialog. Italienische Leichtigkeit 
trifft auf schwäbische Bodenständigkeit, mediterranes Licht auf 
ruhige, strukturierte Bildwelten mit Bezug zum Bodenseeraum.
Die Werke bewegen sich zwischen Herkunft und Horizont, Tra-
dition und zeitgenössischer Positionierung. Beide Künstlerinnen 
entwickeln eigenständige Bildsprachen, die persönliche Erfah-
rung und kulturelle Prägung verbinden – konzentriert, ruhig und 
offen für individuelle Assoziationen.
Die Vernissage findet am 07.03.2026 um 17 Uhr in Neukirch statt.
Die Eröffnung begleitet der Kabarettist Ulli Böttcher mit fei-
nem Humor.
Ausstellung: 07.03.–12.04.2026, sonntags 14–17 Uhr (außer 
Ostersonntag )
Ort: KURS – Kunstraum Seriot, Neukirch Säntisstrasse 2

Ersatzbusse nun auch Ravensburg – Markdorf
Stündliche Direktverbindung während der Südbahn-Sperrung
Kurzfristig ermöglicht das Land Baden-Württemberg ein 
erweitertes Angebot im Schienenersatzverkehr der Südbahn: 
Zwischen Ravensburg und Markdorf fahren ab Samstag, 7. 
März, Expressbusse im Stundentakt.
Diese Busse halten in Ravensburg am Bussteig 11 und in Mark-
dorf auf dem Bahnhofsvorplatz. Für die Gesamtstrecke, die sie 
ohne weiteren Ein- und Ausstiegshalt zurücklegen, benötigen sie 
etwas mehr als 30 Minuten. Das zusätzliche Angebot entlastet die 
Regiobus-Linie 700 Ravensburg – Konstanz, die stets stark nach-
gefragt ist und zusätzliche Fahrgäste kaum bewältigen könnte.
Der erste Entlastungsbus des Tages von Ravensburg nach Mark-
dorf startet unter der Woche um 8.30 Uhr. Gefahren wird stünd-
lich bis 18.30 Uhr. Samstags gibt es den Stundentakt von 9.30 
bis 18.30 Uhr, sonntags von 10.30 bis 19.30 Uhr.
In der Gegenrichtung, also von Markdorf nach Ravensburg, fährt 
der erste Bus unter der Woche um 8.42 Uhr, der letzte um 18.42 
Uhr. Samstags wird von 9.42 bis 18.42 gefahren und sonntags 
von 10.42 bis 19.42 Uhr. 
Die Fahrpläne und weitere Informationen zum Ersatzverkehr gibt 
es unter www.bodo.de/sev. In der elektronischen Fahrplanaus-
kunft erscheinen die Fahrten in Kürze.

„From Darkness to Light – Vom Dunkel ins Licht“ 
Unter dem Titel „From Darkness to Light“ lädt der Oratorienchor 
Wangen erstmals zu Konzerten unter der neuen künstlerischen 
Leitung von Christoph Garbe ein. Präsentiert wird A-Cappella-Mu-
sik in ihrer historischen Vielfalt mit Werken von Mendelssohn, 
Brahms, Bruckner, Vaughan Williams, Pärt, Gjeilo und anderen. 
Die Aufführungen sind am Samstag, 14. März in der Nikolaikirche 

in Isny und am Sonntag 22. März in der Waldorfschule in Wan-
gen. Konzertbeginn ist jeweils um 18.00 Uhr.
 „From Darkness to Light – Vom Dunkel ins Licht“ vereint Musik 
aus fünf Jahrhunderten zu einem Programm, das von stillen, 
nachdenklichen Momenten bis zu hellen, hoffnungsvollen Klän-
gen reicht. In der Verbindung von ausdrucksvollen Texten und 
dem Farbenreichtum von Chorgesang werden alle klanglichen 
Grade von Schatten und Helligkeit gezeigt.
Während Johann Hermann Scheins „Die Nacht ist kommen“ aus 
dem frühen 17. Jahrhundert für heutige Ohren noch von archai-
scher Schlichtheit zu sein scheint, so führen Felix Mendelssohn 
Bartholdys „Richte mich, Gott“ und Anton Bruckners „Os justi“ 
in die Klangfülle und emotionale Dichte der Romantik.
Der besonderen Klangsprache der britischen Chortradition wird 
mit Werken wie Charles Villiers Stanfords „Heraclitus“ und Ralph 
Vaughan Williams „Rest“ genauso Raum gegeben wie zeitgenös-
sischen Werken - dem monumentalen Zyklus „Triodion“ von Arvo 
Pärt und Ola Gjeilos meditatives „Ubi Caritas“.
Erleben Sie ein Konzert, das einen Weg vom Dunkel ins Licht 
hörbar macht.
Aufführungen:
Samstag, 14. März 2026, 18.00 Uhr, Nikolaikirche Isny Sonntag, 
22. März 2026, 18.00 Uhr, Waldorfschule Wangen.
Der Eintritt ist jeweils frei, um Spenden wird gebeten.

Alltag und Gemeinschaft teilen –  
werden Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre Bewäl-
tigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Deshalb suchen 
wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien, die einer 
betroffenen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben können. 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. € 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und zuver-
lässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens. 
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und im 
Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Beeinträch-
tigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von wenigen 
Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere Gastfamilien 
erleben dies als Bereicherung und für die Bewohnerinnen und 
Bewohner bietet die familiäre Gemeinschaft ein hohes Maß an 
persönlicher Freiheit und Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne.
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de 

KauFRAUsch 
In wenigen Tagen ist es schon so weit: Der Primisweilermer Klei-
derbasar für Mädels und Frauen findet wieder statt!
Bei Sekt, Snacks und toller Musik kannst du Kleider, Accessoires, 
Deko und vieles mehr erstehen. 
Alles was das Frauenherz begehrt.
Komm vorbei zum Stöbern!
Infos über www.kindergarten-Krippe-Primisweiler.de oder auf 
Facebook und Instagram: #Kaufrausch - Kinderkleiderbasar
Eintritt 1€ zugunsten des Kinderhospiz Amalie e.V.
Der Erlös kommt den Kindergärten und der Grundschule Schom-
burg zugute.
14. März 2026 | 19-21 Uhr
Sporthalle Primisweiler
 
Basar rund um´s Kind
Auf dem Selbstverkäuferbasar findest du gepflegte Baby und 
Kinderkleidung (bis Gr. 176), Umstandsmode, Kinderspielzeug,
und alles rund um’ s Kind.
Komm vorbei zum Stöbern! Für reichhaltige Verpflegung ist 
gesorgt!
Sichere dir einen der letzten Tische - Anmeldung über unsere 
Homepage www.kindergarten-Krippe-Primisweiler.de
Alle Infos findest du auf unserer Homepage oder auf Facebook 
und Instagram: #Kaufrausch - Kinderkleiderbasar
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Standgebühr: 10 €/Tisch, selbst mitgebrachte Kleiderstange 5 €.
Der Erlös kommt den Kindergärten und der Grundschule Schom-
burg zugute.
14. März 2026 | 9-11 Uhr
Sporthalle Primisweiler

Weltfrauentag Finanzielle Altersvorsorge jetzt 
angehen Beratungstermin für Intensivgespräch 
Altersvorsorge buchen Pressemitteilung 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine 
geringere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag 
am 8. März 2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich jetzt 
um die Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. 
Wer ein Intensivgespräch für Altersvorsorge bei der DRV BW 
bucht, erhält nicht nur Informationen über die Ansprüche gegen-
über der gesetzlichen Rentenversicherung, sondern auch zur 
betrieblichen und privaten Altersvorsorge. Der Regionalträger 
berät neutral, unabhängig, kostenfrei und individuell Versicherte, 
damit sie frühzeitig gute Entscheidungen treffen können: angefan-
gen von der Klärung der individuellen Ansprüche in der gesetz-
lichen Rentenversicherung, über Risiken, die im konkreten Fall 
abgesichert werden können bis hin zu Fördermöglichkeiten in der 
privaten oder betrieblichen Altersvorsorge. 
Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzliche 
Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die durch Kin-
dererziehung oder die Pflege von Angehörigen unterbrochen wer-
den, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher 
sind ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung und 
folglich auch ihre Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen 
grundsätzlich die Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunter-
brechungen auf ihr Alterseinkommen. Die Bedeutung finanziel-
ler Verbindlichkeiten, die im Alter weiter bedient werden müssen, 
spielt in jüngeren Jahren häufig zudem eine untergeordnete Rolle 
bei der Bewertung der finanziellen Gesamtsituation nach dem 
Erwerbsleben. 
Individuelle Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestra-
tegie treffen können – abhängig von Alter, Einkommen, Famili-
enstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung. 
Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensivge-
spräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
in den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung 
buchen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche Unter-
lagen sie für ein Intensivgespräch benötigen. Details unter www.
drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche 
Information 
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV 
BW-Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

„Konzert-Highlight im Alten Schloss Amtzell: 
LakeSight - Pop/Rock Cover - authentisch und 
leidenschaftlich
Die Band LakeSight gastiert am 14. März 2026 um 20 Uhr im 
historischen Ambiente und verspricht einen Abend voller Ener-
gie, Nostalgie und purer Spielfreude.
Die erfahrenen Musiker*innen vom Bodensee haben ein Pro-
gramm im Gepäck, das keine Wünsche offen lässt: Eine Reise 
durch 40 Jahre Musikgeschichte – von den großen Kultsongs der 
70er und 80er Jahre bis hin zu den Charthits von heute. Dabei 
beherrscht LakeSight die gesamte Klaviatur der Unterhaltung: 
Mal sanft und akustisch, mal rockig und geradeaus, aber immer 
mit einer Prise Esprit und handwerklicher Perfektion.
Besucher dürfen sich auf eine Setliste freuen, die Rock-Klassiker, 
eingängige Pop-Perlen und auch etliche deutschsprachige Kult-
songs vereint. Das Besondere: Hier ist alles „ehrlich und live“. Die 
Band schafft es dadurch, den Funken zum Publikum übersprin-
gen zu lassen und das Schloss zum Beben zu bringen.
Ob zum Mitsingen, Tanzen oder einfach zum Genießen erstklas-
siger Live-Musik – dieser Abend mit LakeSight verspricht ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Generationen zu werden.“
Der Eintritt beträgt 12 Euro an der Abendkasse.

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.
Termine: 
11.03.2026 
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Hand-
habung 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Wanderausstellung im Landratsamt Ravens-
burg: „Integration im Landkreis Ravensburg - 
Geschichte der Vielfalt“  
Kreis Ravensburg - Was geht in einem Menschen vor, der alles 
Vertraute zurücklässt, um in einem neuen Land neu anzufan-
gen? Vom 11. bis zum 24. März 2026 gibt die Wanderausstel-
lung „Integration im Landkreis Ravensburg – Geschichte der 
Vielfalt“ im Foyer des Bürgerbüros im Landratsamt Ravens-
burg darauf eine Antwort: Sie gibt der Statistik ein Herz und 
den Zahlen ein Gesicht. In der Ausstellung geht es nicht um 
trockene Statistiken oder politische Debatten, sondern um 
das Wesentliche: den Menschen. In großformatigen Porträts 
und sehr persönlichen Erzählungen teilen die Protagonistin-
nen und Protagonisten ihre ganz eigenen Wege. Sie berichten 
von den Hürden des Neuanfangs, von zerbrochenen Träu-
men und neuem Mut, von der Suche nach Identität und dem 
Gefühl, im Landkreis Ravensburg ein neues Zuhause gefun-
den zu haben. 
Die Vernissage findet am 11. März 2026 um 18.00 Uhr im Land-
ratsamt Ravensburg, Foyer des Bürgerbüros, Kreishaus I, Frie-
denstr. 6, 88212 Ravensburg statt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. Die Ausstellung kann dann im Zeitraum 
vom 11. bis 24. März 2026 während der regulären Servicezeiten 
des Landratsamts besucht werden. Der Eintritt ist kostenfrei. Wei-
tere Informationen unter: www.uahub.de. Das Projekt wird vom 
Förderverein UA Hub e.V. realisiert und von der Partnerschaft für 
Demokratie Stadt Ravensburg im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ gefördert sowie durch die Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg unterstützt.

Klassik und Clubkultur verschmelzen beim Alt-
stadtkonzert mit Caroline Schnitzer und „Vero-
nika Ferrari & die Flammen“
 Es ist ein Heimspiel. Die aus Wangen stammende Sängerin 
Caroline Schnitzer tritt am Samstag, 7. März, gemeinsam mit 
ihrem Ensemble „Veronika Ferrari & die Flammen“ bei den Alt-
stadtkonzerten auf. Mit eigenwilligem Charme und musikalischer 
Raffinesse lassen Veronika Ferrari & die Flammen die Sonne auf-
gehen – und die Grenzen zwischen Genres verschwimmen. In 
ihren Kompositionen und Arrangements verschmelzen Schlager, 
klassische Musik, Jazz und Clubkultur zu einem neuen, elektri-



Seite 22	 Donnerstag, den 05. März 2026� Bodnegger Mitteilungen

sierenden Klangkosmos. Die außergewöhnliche Besetzung aus 
Stimme, Jazz-Trompete, Klarinette, Klavier und elektronischer 
Musik schafft ein klangliches Erlebnis, das Generationen und 
Szenen miteinander verbindet. Das Ensemble entführt sein Pub-
likum auf eine Reise durch klassische Werke, deutsche Chan-
sons und eigene Songs. Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle.
Ein Abend mit Veronika Ferrari & die Flammen ist eine Einladung 
zum Schwelgen, Staunen – und Tanzen. Das Ensemble hatte die 
Ehre, bereits auf renommierten Bühnen und Festivals zu spielen, 
darunter die Deutsche Oper Berlin, das Nationaltheater Weimar, 
der Zenner Berlin, das Garbicz Festival, das Fusion Festival, die 
Nation of Gondwana sowie verschiedene Berliner Clubs. Neben 
Caroline Schnitzer (Mezzosopran) stehen in Wangen Josef Maria 
Loibner (Piano und Elektronik), Yannick Mäntele (Trompete), Yuriy 
Nepomnyashchyy (Klarinette) und Viviane Lennert (Visuals) auf 
der Bühne. Das Konzert wird unterstützt von der Kreissparkasse 
Ravensburg.
Das „Heimspiel“ ist neu bei den Wangener Altstadtkonzerten: In 
jeder Spielzeit gibt es ab sofort ein Konzert mit Wangener Musi-
kerinnen und Musikern – seien es junge Künstlerinnen und Künst-
ler, die in Wangen leben oder aber in Wangen aufgewachsene, 
die jetzt hier in der Region oder teilweise international als Musi-
ker erfolgreich sind. Das nächste Heimspiel bestreitet der junge 
Percussionist Hendrik Späth gemeinsam mit der Schlagzeug-
klasse der Hochschule für Musik in Trossingen am Samstag, 28. 
November 2026. Der Vorverkauf startet am 1. Juli. 
Karten für das Konzert am 7. März gibt es im Gästeamt Wangen 
(07522 74 211 oder tourist@wangen.de) oder bei www.reservix.de 
sowie an der Abendkasse ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler 
der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu erhalten gegen 

Tag der Archive 2026 –  
Das Kreisarchiv Ravensburg lädt ein
Das Kreisarchiv Ravensburg gibt Einblick in sein Archivma-
gazin und zeigt den Film „Heiße Ernte“. 
Das Kreisarchiv Ravensburg nimmt auch in diesem Jahr am bun-
desweiten Tag der Archive teil. Am Samstag, dem 7. März, erhal-
ten Interessierte von 13 bis 17 Uhr spannende Einblicke in das 
„Gedächtnis des Landkreises Ravensburg“. Es gibt ein vielfältiges 
Programm, das sich auch für einen kleinen Familienausflug eig-
net. Um 14:00 Uhr haben kleine und große Forschende bei einer 
Mitmachführung die Möglichkeit, eine Akte auf ihrem Weg durchs 
Archiv – von der Restaurierungswerkstatt bis zu ihrem endgültigen 
Platz im Magazin – zu begleiten. Dabei darf jede/r Fingerspitzenge-
fühl und Lesekunst beweisen. Um 15:30 Uhr führt der Archivleiter 
Ulrich Kees durch die vielfältigen Arbeitsräume des Kreisarchivs. 
In der Schreibwerkstatt können Besuchende die alte Schrift lesen 
lernen und mit Tinte und Feder selbst eine historische Postkarte 
beschreiben. Passend zum diesjährigen Motto „Alte Heimat – 
Neue Heimat“ werden zum Thema „Flucht und Vertreibung 1945–
1950“ auch ausgewählte Archivalien zu sehen sein. Außerdem 
zeigt das Kreisarchiv im Rahmen seines diesjährigen Geschichts-
kinos am Vorabend um 20:15 Uhr im Kulturzentrum Linse in Wein-
garten den Heimatfilm „Heiße Ernte“. Der 1965 in Ravensburg 
uraufgeführte Film erzählt die Geschichte einer Liebe zwischen 
einem Gutsherrensohn und einem Flüchtlingsmädchen während 
der Hopfenernte. Er gilt als Beispiel dafür, wie in den Heimatfil-
men der 1950er Jahre die sozialen Folgen des Krieges in idylli-
schen Gegenbildern aufgearbeitet wurden.
Geschichtskino „Heiße Ernte“ – in Ravensburg uraufgeführter 
Heimatfilm aus dem Jahr 1956
Freitag, 06.03.2026 um 20:15 Uhr, im Kulturzentrum Linse, Wein-
garten
Eintritt: 1 Euro
Ticketreservierung: www.kulturzentrum-linse.de
Tag der Archive
Samstag, 07.03.2026, 13:00 – 17:00 Uhr im Kreisarchiv Ravens-
burg, Sauterleutestraße 11, Weingarten
Bitte nutzen Sie die Parkplätze im Innenhof oder beim Jobcen-
ter (Sauterleutestraße 34).
Die Räumlichkeiten in der Sauterleutestraße 11 sind leider nicht 
mit barrierefreien Toiletten ausgestattet.  
Kontakt Kreisarchiv Ravensburg | Leitung: Ulrich Kees M.A. | Sau-
terleutestraße 11 | 88250 Weingarten |kreisarchiv@rv.de   

Politischer Dialog im Kapuziner stößt auf großes 
Interesse
Podiumsdiskussion zur Landtagswahl beleuchtet soziale The-
men, Gleichstellung und gesellschaftlichen Zusammenhalt
Wenige Tage vor der Landtagswahl am 8. März stand im Kapu-
ziner alles im Zeichen des politischen Austauschs. Unter dem 
Titel „Miteinander morgen Zukunft gestalten“ hatten die Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben, das Quartier Bodensee-Ober-
schwaben der Digital Media Women und das Kapuziner erstmals 
gemeinsam zu einer Podiumsdiskussion eingeladen. Ziel war es, 
Raum für Dialog, unterschiedliche Perspektiven und persönliche 
Einblicke zu schaffen.
Im voll besetzten Saal diskutierten Paul Frank (SPD), Daniel Funke 
(CDU), Tim Wetzel (Die Linke), Anja Widenmann (FDP), Anna 
Wiech (Bündnis 90/Die Grünen) und Mario Zitterich (Volt). Mode-
riert wurde die Veranstaltung von Petra Honikel, Leiterin der Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben, und Carola Wagener von den 
Digital Media Women. Die Kandidierenden stellten ihre Positio-
nen in kurzen Redeformaten vor und gingen auf zentrale gesell-
schaftliche Fragen ein. Themen waren unter anderem bezahlbarer 
Wohnraum, soziale Gerechtigkeit, gesellschaftlicher Zusammen-
halt und die Rolle der Politik bei der Schaffung verlässlicher Rah-
menbedingungen.
„Soziales ist Zukunft!“ - so lautet die Kampagne der großen Wohl-
fahrtsverbände im Rahmen dieser wegweisenden Wahlen im 
Ländle. Die Caritas nutzte die Möglichkeit an diesem Abend, den 
politischen Vertreter*innen etwas mit auf den Weg zugeben. So 
sagte Petra Honikel zum Thema „Wohnraum schaffen“: „Wenn 
nur ein Prozent der aktuellen Landeswohnbauförderung mobili-
siert würde - das entspricht 5 Millionen Euro - dann könnte die 
erfolgreiche Wohnraumoffensive Herein und ähnliche Projekte in 
Baden-Württemberg gut weitergeführt werden.“ Denn die Vermitt-
lung von Bestandsimmobilien sei günstiger, schneller und emis-
sionsärmer als der Bau neuer (Sozial)Wohnungen, betonte sie.
Auch das Thema Gleichstellung spielte eine wichtige Rolle. Carola 
Wagener machte deutlich, dass gleiche Chancen und Teilhabe 
weiterhin konsequent gefördert werden müssten. Eine zukunfts-
fähige Gesellschaft brauche Rahmenbedingungen, die allen Men-
schen eine gleichberechtigte Mitwirkung ermöglichen.
Julia Dobler betonte abschließend die besondere Bedeutung des 
Veranstaltungsortes selbst. Die Kandidierenden unterstrichen par-
teiübergreifend, wie wichtig Orte wie das Kapuziner für den gesell-
schaftlichen Austausch seien. Sie bieten Raum für Begegnung, 
Diskussion und gegenseitiges Verständnis und leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung des demokratischen Miteinanders.

B 30neu zwischen Friedrichshafen und  
Ravensburg/Eschach
Regierungspräsidium Tübingen informiert Gemeinde- und 
Ortschaftsräte von Tettnang, Meckenbeuren und Kau über 
den Planungsstand und das weitere Vorgehen
In einer gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte von Tettnang 
und Meckenbeuren sowie des Ortschaftsrats Kau informierte das 
Planungsteam des Regierungspräsidiums Tübingen über die Pla-
nung der B 30neu zwischen Friedrichshafen und Ravensburg/
Eschach. Themen der Sitzung waren insbesondere das weitere 
Vorgehen nach der Auslegung der Planunterlagen für das Linien-
bestimmungsverfahren und der Stand bei der Entwurfsplanung.
Ein wichtiger Meilenstein im komplexen Planungs- und Verfahrens-
prozess der B 30neu zwischen Friedrichshafen und Ravensburg 
wurde über den Jahreswechsel erreicht. Das Fernstraßen-Bun-
desamt in Leipzig hat nach einer aufwändigen Abstimmungsphase 
mit dem planenden Regierungspräsidium in Tübingen sowie den 
Bundes- und Landesministerien für Verkehr die Planunterlagen zur 
Vorplanung der B 30neu veröffentlicht. Die Öffentlichkeit konnte 
bis zum 16. Februar 2026 dazu Stellung nehmen. Im Fokus ste-
hen die umweltrelevanten Auswirkungen der untersuchten Vari-
anten West, Mitte und Ost und deren Beurteilung.
Nach Ansicht des Regierungspräsidiums hat nur die Variante 
Ost Aussicht auf Verwirklichung. Die Konflikte der anderen Vari-
anten sind insbesondere was die Umweltbelange anbelangt zu 
groß. Aber die Variante Ost ist keineswegs konfliktfrei. „Trotz der 
Mitnutzung der vorhandenen Straßen rund um Meckenbeuren, 
Tettnang und Friedrichshafen benötigen wir für den vierstreifigen 
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Fahrbahnquerschnitt hochwertige Flächen in diesem besonderen 
Raum“, erklärte Franz Feil vom Planungsteam. Daher gelte es in 
der weiteren Planung zu prüfen, wo die Flächeninanspruchnahme 
reduziert werden kann. Im Fokus steht dabei der Abschnitt zwi-
schen der B 30 bei Lochbrücke/Siglishofen und dem geplanten 
Anschluss an die B 31 in Friedrichshafen. Die Berücksichtigung 
der neuesten Verkehrsprognose des Bundes für das Jahr 2040 
wird zeigen, ob die zu erwartenden Verkehrszahlen einen vierstrei-
figen Ausbau rechtfertigen. Den Räten wurde deutlich, dass die 
Abwägung zwischen einer guten Leistungsfähigkeit der B 30neu 
und dem Grundsatz, flächensparend zu planen, fachlich hinrei-
chend hinterlegt werden muss.
Auch die künftige Verlärmung durch die neue Straße war ein wich-
tiges Thema der Sitzung. Da sich die Variante Ost zwischen den 
Siedlungsrändern hindurchschlängele, müsse das Augenmerk 
auf bestmöglichem Lärmschutz liegen.
Die Gemeinde- und Ortschaftsräte waren froh vom Planungs-
team zu hören, dass die Detailplanung für die Variante Ost schon 
begonnen hat und kontinuierlich weiter geht. Dass es aber noch 
einige Jahre hin zu einer neuen B 30 sein werden, machte Anne 
Dittmann vom Planungsteam deutlich. „Neben den vielen noch 
notwendigen Planungs- und Verfahrensschritten braucht es seine 
Zeit, bis die 17 km lange Trasse ausgeplant und abgestimmt ist.“ 
In der im Vergleich zur Westvariante deutlich längeren Strecke der 
Variante Ost liegen aber gewichtige Vorteile. Sie verbindet näm-
lich auch die B 467 bei Tettnang mit der B 30 bei Friedrichsha-
fen. Diese sogenannte „Querspange Tettnang“ ist im Bedarfsplan 
des Bundes als eigenes Projekt enthalten und praktisch in der 
Variante Ost enthalten. Durch die Querverbindung wird insbeson-
dere der Tettnanger Teilort Kau deutlich vom Durchgangsverkehr 
entlastet. Auch Liebenau, das die B 30neu westlich umfährt, wird 
von einem großen Teil des Verkehrs befreit.
Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist betonte, dass erkannt 
wird, dass nur die Variante Ost eine realisierbare Variante ist. Auf-
grund der hohen Betroffenheiten – beispielsweise der Landwirt-
schaft oder der Bewohner der angrenzenden Ortschaften - sei es 
jedoch unbedingt notwendig, die Gremien und auch die Öffent-
lichkeit regelmäßig zu informieren und einzubinden, um deren 
Belange bei den Planungen berücksichtigen zu können, so ihr 
Appell an das Planungsteam. „Größtmögliche Transparenz schafft 
hier Vertrauen“, pflichtete ihr Meckenbeurens Bürgermeister und 
Sitzungsleiter Georg Schellinger bei. Mit dem Gremium des Run-
den Tischs Landwirtschaft des Regierungspräsidiums sei man 
hier auf einem guten Weg.
Hintergrundinformationen:
Die B 30neu ist ein wichtiger Lückenschluss zwischen der B 
30, Ortsumgehung Ravensburg und der B 31, Ortsumgehung 
Friedrichshafen, in der landesweit bedeutenden Nord-Süd-Achse 
zwischen den Wirtschaftsräumen Friedrichshafen, Ravensburg/
Weingarten und Ulm/Neu-Ulm.
Gleichzeitig entlastet sie die Ortsdurchfahrten zwischen Ravens-
burg und der Messe-Stadt Friedrichshafen.
Rechtliche und fachliche Änderungen machten ab 2011 den 
Wiedereinstieg in die eigentlich abgeschlossene Planungsstufe 
Vorplanung/Linienfindung erforderlich. Die bis dahin favorisierte 
Westtrasse musste im Hinblick auf zumutbare Alternativen auf 
Grundlage aktueller Erhebungen und Untersuchungen nochmals 
beurteilt werden.
Aufgrund sehr hoher naturschutzfachlicher und -rechtlicher Kon-
flikte der Varianten West und Mitte ist allein die Variante Ost natur-
schutzrechtlich zulässig.
Die Variante Ost soll nach der nun erfolgten öffentlichen Ausle-
gung der Planunterlagen durch das Fernstraßen-Bundesamt lini-
enbestimmt werden, so dass auf dieser Grundlage auch formal 
der nächste Planungsschritt der Entwurfsplanung mit der detail-
lierten Planung der Trasse in Lage und Höhe erfolgen kann.
Nach der Entwurfsplanung und der Genehmigung durch das Bun-
desverkehrsministerium erfolgt die Genehmigungsplanung, die 
Grundlage für das Baurechtsverfahren, das Planfeststellungs-
verfahren, ist.
Weitere Informationen zur Planung sind online unter https://rpt.
baden-wuerttemberg.de/abt4/b30/ zu finden.

Arbeitsmarktintegration im Fokus: Landkreis 
lädt zum Forum „Migration.Integration.Gestal-
ten!“ am 25. März 2026 in Weingarten ein
Kreis Ravensburg - Wie gelingt eine nachhaltige Integra-
tion von Zugewanderten in den regionalen Arbeitsmarkt? 
Um erfolgreiche Ansätze sichtbar zu machen und Akteu-
rinnen und Akteure besser zu vernetzen, lädt der Landkreis 
Ravensburg unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald 
Sievers am 25. März 2026 von 09:00 bis 16:30 Uhr zum zwei-
ten Forum „Migration.Integration.Gestalten!“ in das Kultur- 
und Kongresszentrum Oberschwaben nach Weingarten ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Integration in Arbeit ist ein entscheidendes Zukunftsthema: 
Sie bietet Zugewanderten eine Perspektive und stärkt gleichzeitig 
die regionale Wirtschaft. Ziel des Fachtages ist es, Herausforde-
rungen und Hürden bei der Arbeitsmarktintegration zu themati-
sieren, bestehende Unterstützungsstrukturen sichtbar zu machen 
und gemeinsam praxistaugliche Handlungsperspektiven zu ent-
wickeln. Die Veranstaltung richtet sich gezielt an Arbeitgebende, 
Hauptamtliche von Trägern, Institutionen und aus der Verwaltung 
sowie an zivilgesellschaftliche Akteurinnen und Akteure und Enga-
gierte aus der Integrationsarbeit. 
Das Forum bietet den Teilnehmenden eine gezielte Kombi-
nation aus wissenschaftlicher Expertise, praktischem Erfah-
rungsaustausch und aktiver Vernetzung:
•	 Aktuelle Analyse: Dr. Sekou Keita vom Institut für Arbeits-

markt- und Berufsforschung (IAB) analysiert die Relevanz der 
Zuwanderung für die Region und beleuchtet spezifische Her-
ausforderungen.

•	 Fachlicher Dialog: In einem Podiumsgespräch diskutieren 
Expertinnen und Experten aus der Region die aktuelle Pra-
xis sowie lokale Perspektiven der Arbeitsmarktintegration.

•	 Wissensaufbau: In zwei Workshop-Phasen werden spezi-
fische Schwerpunkte vertieft. Das Angebot reicht von den 
rechtlichen Rahmenbedingungen des Arbeitsmarkteinstiegs 
über die Vorstellung bestehender Vernetzungs- und Unter-
stützungsstrukturen bis hin zu Best-Practice-Beispielen für 
das betriebliche Onboarding.

•	 Austausch- und Vernetzungsmöglichkeiten: Bei der gesam-
ten Veranstaltung steht der direkte Austausch zwischen den 
Teilnehmenden im Vordergrund, um gemeinsame Handlungs-
perspektiven zu entwickeln und regionale Vernetzungs- und 
Unterstützungsangebote sichtbar zu machen. 

Interessierte sind herzlich eingeladen, ihre Perspektiven aktiv in 
den Austausch einzubringen. Eine Anmeldung ist bis zum 18. 
März 2026 möglich. Weitere Informationen sowie Anmeldemög-
lichkeiten sind verfügbar unter www.rv.de/forum

Mitmachen im Museum“ – 
unter diesem Motto startet 
das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 

im März 2026 in die neue Saison.
Saisonstart 19. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich „Mitmachen im Museum!“ – unter diesem Motto hal-
ten wir 2026 interessante Blicke hinter die Kulissen der Museums-
arbeit für Sie bereit. Entdecken Sie im Lauf des Jahres wichtige 
Tätigkeiten, die im Freilichtmuseum oft im Verborgenen bleiben.
Familiensamstag 21. März 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema „Bräu-
che zur Fastenzeit“ für die ganze Familie! Einmal im Monat laden 
wir mit vergünstigten Familientickets und einem kostenlosen, 
öffentliches Mitmach-Projekt zum Familiensamstag ein.
Start der Ausstellung „Zwischen Kisten und Kostbarkeiten. 
Sammeln im Freilichtmuseum“ 21. März 2026 | ab 11:00 Uhr | 
Anmeldung nicht erforderlich Wie funktioniert Sammeln im Frei-
lichtmuseum? Was ist eigentlich kostbar? Was muss ich bei der 
Lagerung und Konservierung beachten? Die neue Dauerausstel-
lung betrachtet die Arbeitsschritte und Herausforderungen in der 
Sammlungspflege.
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„Räucherbrauchtum – Räuchern mit heimischen Kräutern“ 
26. März 2026 | 19:00 – 21:00 Uhr | Anmeldung nicht erforder-
lich Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht zum Thema 
„Räuchern“ mit Irene Bänsch; Eintritt: 4,- Euro pro Person; Ver-
anstaltungsort: Zehntscheuer im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene 26. März 2026 | 19:00 
– 21:00 Uhr | Anmeldung erforderlich bis 25.3. Im Aufbaukurs 
„Obstbaumschnitt für Fortgeschrittene“ wird das Wissen rund 
um die Pflege und den Schnitt von Obstbäumen unter fachkun-
diger Anleitung praktisch vertieft. Kursleitung: Werner Bärenwei-
ler; Gebühr: 30,- Euro pro Person.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 29. März 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch 
die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten 
der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 29. 
März 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Füh-
rung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben
 
Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-mu-
seum.de | www.bauernhaus-museum.de

Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer sind automatisch und kostenfrei bei der 
UKBW gesetzlich unfallversichert!
Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Viele ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann wieder 
im Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen 
das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Im Rahmen ihres 
Amtes sind die Ehrenamtlichen in Baden-Württemberg auto-
matisch und kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) versichert. 
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch ihr 
Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie und 
unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei der 
Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert sind“, 
betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. Der umfassende 
Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen Tätig-
keiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbunden sind. 
Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die Schließung und 
Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie 
sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen 
oder die mit der Amtsausführung verbunden Hin- und Rückwege 
– unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit 
Bus und Bahn zurückgelegt werden.
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: 
Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ers-
ten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche 
und zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamen-
ten, Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für 
die sie tätig waren, oder direkt bei der UKBW melden.
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versiche-
rungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
finden Sie hier: www.ukbw.de/wahlhelfende. 

Trio Noanca am 14. März im Pfarrstadel um 20 Uhr
NOANCA – SEHNSUCHT, TRÄUME UND TANZENDE
GESCHICHTEN MIT TANGO, KLEZMER UND MEHR
Das Trio Noanca fand sich Ende 2016 zusammen, um bei einer 
Vernissage zu spielen. Vereinbart war, fünf Stücke für die-
sen Anlass zu proben, aufzutreten – und anschließend wieder 
getrennte Wege zu gehen. Doch die drei waren sich einig, dass 
das noch nicht alles gewesen sein konnte.
So wurde das Programm erweitert, weitere Auftritte folgten – und 
es ist immer noch nicht genug.

Mit einer Mischung aus Tango, Klezmer, Balkan, Musette und 
eigenen Erzählungen nimmt Noanca das Publikum mit auf eine 
musikalische Reise und teilt die Sehnsucht und die Träume, die 
in dieser Musik stecken.
Noanca sind:
Carmen Hörberger: Akkordeon
Norbert Lauer: Violine und Bratsche
Andreas Piesch: Kontrabasse

IM PFARRSTADEL
GRÜNKRAUT
Eintritt: 15€
Einlass 19:00 Uhr

Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische
Reservierung im Rathaus Grünkraut,
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der
nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
www.kulturforum-gruenkraut.de

© Ahlgrimm/DEIKE 760R10R2

Lösung: Konrad/Schlange, Kuno/Katze, Karl/Fisch

Beim Tierarzt 
Konrad und seine Freunde sind mit ihren Haustie-
ren beim Tierarzt. Welches Tier gehört zu wem? 
Konrad sagt: „Mein Tier hat keine Beine.“
Karl sagt: „Kunos Tier lebt nicht im Wasser.“
Kuno sagt: „Konrads Tier lebt auch nicht im Wasser.“
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Finden Sie die Position der schwarzen 
Trennfelder zwischen den Lösungs-
wörtern heraus. Wie viele sogenannte 

Blindfelder in jeder Spalte oder Zeile vorkommen, ist in Klammern hinter den Fragen angegeben.

            1. Metropole an der Ostküste der USA (1), 2. Ziersaum an Uniformen – Ruinenstadt bei Teheran (1), 
3. Gehabe, Bescheidentuerei – Rauminhalt eines Schi� s (1), 4. altrömische Provinz – Metallbarren – mittelrussi-
scher Fluss (2), 5. New Yorker Stadtteil – dt. Opernsänger (Volker) (2), 6. Fluss in Nordfrankreich – russischer Prä-
sident (4), 7. Zeltlager (Mz.) – altes Edelmetallgewicht (4), 8. Schmiersto� abfall – fugenloser Fußboden (2), 9. Ne-
ckerei – Kosewort für Therese – franz.: Straße (5), 10. altes Maß der Motorenstärke – kaufm.: heute – englischer 
Gasthof – röm. Zahlzeichen: 150 (4), 11. ehem. Einheit für den Druck – geschwind – � üssiger Kochrückstand (2), 

12. wüstes Gelage – Vermutung (3), 13. Kfz-Z. Ludwigshafen – lat.: Zinn – dumm (2), 
14. Name New Yorks bis 1664 (Nieuw …) – Fahrradgabel (1)

  A. span. Provinzhauptstadt – ital. Frauenname (1), B. biblische Figur 
(Jesse) – altröm. Sühneopfer (1), C. Engagement – Internetkennung Ugandas (2), 

D. waagrechte Segelstange – Glaubensfreidenker (2), E. Bienenwachs (lat.) – 
Quadrille� gur (3), F. religiöse Handlung – Initialen von Fontane – Flächen-
maß (2), G. deutsche Vorsilbe – Vorname des Schlagersängers Kaiser (2), H. 

Spitzname New Yorks – Stadt am Hellweg (1), J.  lat.: Mühe, Last – Monogramm 
(3), K. liebenswürdig – ganz allein (3), L. Insel vor Dalmatien – helles Vulkan-

gestein (4), M. umdrehen – int. Kfz-K. Türkei – Lottodoppeltre� er (2), N. Fremd-
wortteil: nicht – nachdenken (2), O. ein Gewächshaus – Zustimmung (Abk.) (2), 

P. Vorschrift – chem. Zeichen für Actinium – ein Weinverschnitt (2), Q. Teil des 
Stadtteils – böser Mensch – Abk.: Doktor (2)

 AMERIKANISCHES RÄTSEL

                        WAAGRECHT:

    SENKRECHT:

               

  

 

                        

    

Foto: © adm/DEIKE 726R79K1
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 05.03. bis Samstag, 07.03.26

Schweinerücken auch als Steak 100 g 1,49 €

Gyrospfanne mit frischem Lauch 100 g 1,49 €

Pfeff erbeisser 100 g 1,79 €

Fleischwurst 100 g 1,39 €

Schinken-Ei Salat 100 g 1,49 €

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF
AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN TRAUERANZEIGEN

Ausschnitträtsel
Welcher Bildausschnitt von 
A bis F ersetzt das Feld mit 
dem Fragezeichen?

Lösung: A© Clipdealer/DEIKE
744R28R3
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

TÜV NORD  
Hauptuntersuchung

Montag von 14:00 - 17:00 Uhr  
bei TK-Autotechnik in Rotheidlen
Birkenstraße 13 · 88285 Bodnegg/Rotheidlen
T 0160 888 6937 Partner TK-Autotechnik

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


